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Anzeigen

Die Redaktion des Siegenburger Marktblattes ruft 
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Marktblatt mit einer Anzeige zu unterstützen und 
freut sich, wenn Unternehmer damit gleichzeitig auf 
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Der Preis des Inserats hängt von der Größe der An-
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Anzeige in jeder Ausgabe des Marktblattes, worauf 
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Anzeigengröße	 Anzeigenpreis	
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Hinweis:
 Die Verteilung des Marktblattes 
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Vorwort

INHALT DIESER AUSGABE

Liebe Siegenburgerinnen und Siegenburger,

unser Markt lässt seit rund eineinhalb Jahren den 
fließenden Verkehr durch eine überörtliche kom-
munale Verkehrsüberwachung kontrollieren. Dabei 
werden Messungen an verschiedenen Standor-
ten im Marktbereich durchgeführt.  Die Messstel-
len, die mit der Polizei abgesprochen wurden, 
sind:  Am Marienplatz; in der Landshuter Straße; 
der Bürgermeister-Mayr-Straße; der Ingolstäd-
ter Straße; der Staudacher Straße und in Tollbach.  
 
Dabei zeigt sich seit rund einem halben Jahr im-
mer das gleiche Ergebnis bei den Messungen. In 
der Landshuter und Ingolstädter Straße werden 
die Verstöße nicht wesentlich geringer. Am Ma-
rienplatz gingen die Verstöße zurück, bleiben je-
doch konstant auf einem niedrigen Niveau. An den 
anderen Messstellen treten kaum Verstöße auf.  
 
Ich diskutierte am Rande der Bürgerversammlung 
dieses Thema mit einigen Bürgerinnen und Bür-
ger. Dabei bestand jedoch die Auffassung, dass die 
Überwachung des fließenden Verkehrs nach wie vor 
notwendig ist. Weiterhin bestand die Auffassung, 
dass auch an anderer Stelle eine Überwachung 
stattfinden sollte. Dabei wird immer wieder die Her-
renstraße genannt. 

Sofern Sie eine Meinung oder Anregung dazu ha-
ben, lassen Sie es mich wissen. 

Schreiben Sie mir Ihre Meinung unter buergermeis-
ter@siegenburg.de.

Ihr 

Johann Bergermeier 
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Aktuelles aus dem Markt

BILDER: KARIN EINSLE

Erster Bürgermeister, Dr. Bergermeier, berichtet über die Ergebnisse 
Bericht zur Marktratssitzung am 07.11.2024

1. Anpassung der Freibadgebühren 
Das Freibad ist eine sehr wichtige Einrichtung im 
Markt Siegenburg. Dieses wird im Sommer von 
vielen Gästen besucht und ist ein beliebter Treff. 
Aufgrund der enorm gestiegenen Kosten für den 
Unterhalt ,sollen die Gebühren angehoben wer-
den.  Der finanzielle jährliche Zuschuss zum Betrieb 
des Freibades betrug in 2023 einen Betrag von 
265.137,43 €, bei Gesamtkosten von 373.290,03 € 
und Einnahmen von 108.152,62 €. Der Marktrat hat 
folgende genannte neue Eintrittspreise festgelegt. 
Tagestickets:			   NEU	        ALT
Erwachsene			   4,00 €	       3,50 €
Erwachsene ab 17 Uhr		 3,00 €	       2,50 €
Tagesticket Kinder, Jugendliche und ermäßigte Per-
sonen				    3,00 €	      2,00 €
Tagesticket Kinder, Jugendliche und ermäßigte Per-
sonen ab 17 Uhr - neu	 2,00 €	
Zehnerkarten:		
Zehnerkarte Erwachsene	 35,00 €	     30,00 €
Zehnerkarte Kinder, Jugendliche und ermäßigte 
Personen			   25,00 €	      18,00 €
Saisonkarten:		
Saisonkarte Erwachsene	 50,00 €      40,00 €
Saisonkarte Kinder, Jugendliche und ermäßigte Per-
sonen				    40,00 €	      30,00 €
Familienkarte: Saisonkarte 2 Erwachsene + alle Kin-
der				    90,00 €	      70,00 €
Eltern-Kind(er)-Karte: Saisonkarte 1 Erwachsener + 
alle Kinder		              70,00 €	      50,00 €

2. Erlass einer Satzung über die Festsetzung der 
Grundsteuerhebesätze 2025
Aufgrund eines Urteils des Bundesverfas-
sungsgerichts sowie der darauf folgenden 
Umsetzungsmaßnahmen der Finanzverwaltung, sind 
von den Gemeinden ab 1.1.2025 neue Bescheide für 
die Erhebung der Grundsteuer zu erlassen. In ei-
nem ersten Schritt sind von den Kämmereien der 
Kommunen das Grundsteueraufkommen für ihren 
Bereich zu kalkulieren. Darauf aufbauend sind die 
Hebesätze für die Grundsteuer in den Kommunen 
festzulegen. 
Für Siegenburg war der Hebesatz bislang für die 
Grundsteuer A 380 v.H. und ebenso für die Grund-
steuer B gleichfalls 380 v.H.. 
Die Kämmerei der VG-Siegenburg schlägt nun vor, 
die Hebesätze für Grundsteuer A auf 280 v.H. und 
für die Grundsteuer B auf 250 v.H. festzulegen. 
Aufgrund der von der Finanzverwaltung neuen Be-
wertung der Grundstücke sowie die Gebäude wird 
die Grundsteuer in Zukunft etwas höher ausfallen.

3. Anpassung des Nutzungsentgeltes für den 
Gemeindebus
Der Gemeindebus wird vom Markt Siegenburg für 
Fahrten der Mitarbeiter des Marktes benötigt. So-
fern der Bus für keine Aufgaben des Marktes genutzt 
wird, also primär an Wochenenden und Feiertagen, 
kann dieser an Vereine oder örtliche öffentliche 
Einrichtungen verliehen werden. Dabei sind die 
anfallenden Kosten zu erstatten. Bislang wurden 
35 Cent je gefahrenen km verrechnet. Nach einer 
neuen Kalkulation fallen jedoch Kosten in Höhe von 

53 Cent je gefahrenen km. Das Gremium setzte nun 
den Preis auf 55 Cent je gefahrenen km fest. In den 
Kosten sind die Kosten für das Fahrzeug sowie den 
Treibstoff enthalten. 
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4. Klarstellung und Ergänzungssatzung Staudach
In der Sitzung sollte die Satzung für Staudach 
abschließend beschlossen werden. Ein junger Stau-
dacher Bürger hat ein Grundstück erworben, dass 
unmittelbar an die geplante Ortsgrenze von Stau-
dach angrenzt. Dieser Bürger hat nun den Antrag 
gestellt, dass sein Grundstück ebenfalls in der ge-
nannten Satzung Berücksichtigung findet und damit 
Baurecht bekommt. Sofern dieses Grundstück mit 
berücksichtigt wird, verschiebt sich der Termin zur 
abschließenden Abstimmung über diese Satzung. 
Das Gremium beabsichtigt dies und somit ist der 
Beschluss über die Satzung verschoben worden.

5. Bebauungsplanänderung „Am Anger“ durch 
Deckblatt Nr. 1
Auf Antrag eines Eigentümers einer Bauparzelle 
soll mittels einer Änderung eine zweigeschossige 
Bauweise ermöglicht werden. In einem Gespräch 
mit den weiteren Eigentümern aus dem Bauge-
biet bestand soweit ein Übereinkommen, dass eine 
zweigeschossige Bauweise in einem überwiegenden 
Teilbereich den Baugebietes „Am Anger“ akzep-
tiert wird. In einem Bereich des Baugebietes im 
nordöstlichen Bereich hingegen, sollte keine zwei-
geschossige Bauweise gestattet werden. Auf diese 
Vorgaben wird in der Planung Rücksicht genom-
men. Somit soll die Änderung des Bebauungsplanes 
nur für einen Teilbereich umgesetzt werden. 

6. Neubau eines Wohnhauses mit drei Wohnein-
heiten und Abriss des vorhandenen Wohnhauses 
– Salvatorgasse 1
Der Antragsteller beabsichtigt ein bestehendes Haus 
zu entfernen und durch einen größeren Neubau zu 
ersetzen. Aufgrund der geplanten 3 Wohnungen 
in den Neubau sind 7 Stellplätze notwendig. Diese 
werden geschaffen. Mit dem neuen Baukörper wird 
das Grundstück optimal ausgenutzt. Das Gremium 
stimmte dem Antrag zu.

7. Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage 
im Genehmigungsfreistellungsverfahren in der 
Herrenstraße
Der Antragsteller plant den genannten Neubau. Er 
hält dabei alle Vorgaben des Bebauungsplanes ein. 

Eine Zustimmung des Gremiums ist deshalb nicht 
notwendig. 

8. Neubau eines Gartenhauses im Ahornweg 
Der Antragsteller beabsichtigt an der Grenze zum 
Nachbargrundstück ein Gartenhaus mit einer Länge 
von 12,80 m und einer Breite von 4,85 m zu errich-
ten. Weiterhin soll das Gartenhaus ein Pultdach 
bekommen. Die geplante Bebauung an der Grenze 
überschreitet die erlaubte Länge von 9 m um 3,80 
m. Der Nachbar hat durch Unterschrift dem jedoch 
zugestimmt. Weiterhin ist im Bebauungsplan vorge-
geben, dass die Dachform und die Dacheindeckung 
dem Hauptgebäude entsprechen soll. Das Gremium 
stimmte jedoch dieser Abweichung zu.

9. Neuerlass der Verordnung über die Reinhaltung 
und Reinigung der öffentlichen Straßen und Siche-
rung der Gehbahnen im Winter
Von der überörtlichen Prüfstelle, dem Landrat-
samt Kelheim, wurde angeregt,  die bestehende 
Regelung entsprechend den rechtlichen Vorgaben 
anzupassen.
a. Die Festsetzung, wonach Anlieger pauschal zur 	
Reinigung verpflichtet sind (mindestens einmal im 
Monat, an jedem ersten Samstag), hält der BayVGH 
als unwirksam.
b. Die Satzung wird präzisiert. Aus dieser entsteht 
keine Pflicht für die Reinhaltung von privaten Stra-
ßen und für Straßen außerhalb der geschlossenen 
Ortschaft. 
c. Eine Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße 
bis zu eintausend Euro belegt werden (bisher fünf-
hundert Euro). 
Die oben genannten Anpassungen werden in der 
bestehenden Satzung vorgenommen.

10. HVT Spielmannszug – Antrag auf Kostenüber-
nahme von neuen Fanfarentüchern

Der HVT Spielmannszug bean-
tragt, dass der Markt die Kosten 
für neue Fanfarentücher in Höhe 
von 1.813,08 € übernimmt. Dem 
stimmte das Gremium zu.

Aktuelles aus dem Markt

Erster Bürgermeister, Dr. Bergermeier, berichtet über die Ergebnisse 
Bericht zur Marktratssitzung am 07.11.2024
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Geheiratet wurde auch...Geheiratet wurde auch...

Herzlichen Glückwunsch an Teresa Ertlmeier und 
Philipp Schmid, die sich am 4. Oktober 2024 im 
Schloss Wildenberg das Jawort gaben.
Der Markt Siegenburg wünscht Euch alles Gute für 
Euren gemeinsamen Lebensweg!

TEXT:  KARIN EINSLE; BILD: LICHTZAUBER FOTOGRAFIE

Treffen der VereineTreffen der Vereine
Alljährlich im November lädt der Markt Siegenburg 
die Vereinsvorstände zur Planung des Jahreskalen-
ders ein. So auch dieses Jahr – fast alle Vorständler 
und Vertreter unserer Vereine waren im Bräustüberl 
da. Wir stellten den Jahreskalender zusammen, spra-
chen über die Märkte bei uns, freilich insbesonde-
re dem Christkindlmarkt, legten die Marktmeister-
schaft für das kommende Jahr fest und beschlossen 
schließlich, uns im Frühjahr, am 8. April 2025, erneut 

zusammenzusetzen. Bei einer zünftigen Brotzeit 
und vielen guten Gesprächen klang der Abend aus. 
Lieben Dank an unsere Vereine für ihr Interesse am 
lebhaften Ge-
schehen in un-
serem Markt. 

 TEXT UND BILD: KARIN EINSLE

11. Blindeninstitut Regensburg – Antrag auf 
Sachkostenzuschuss
In dem genannten Institut wird ein Schüler aus Sie-
genburg betreut. Das Gremium gewährte einen 
Zuschuss.

12. Herstellung Rückhaltebecken in Niederumels-
dorf – Genehmigung von Rechnung
Das Auffangbecken, das am Ortsausgang beim 
Schmiedbach ist, wurde nach vielen Jahren wieder 
geräumt. Die Kosten dafür betragen 21.624,63 €. 
Das Gremium gab die Rechnung frei.

13. Überwachung von parkenden Fahrzeugen im 
Gemeindebereich
An einigen Stellen kommt es innerorts seit längerem 
zu Behinderungen des Verkehrs durch parkende 

Fahrzeuge in Verbotsbereichen. Aus diesem Grund 
soll die kommunale Verkehrsüberwachung für die-
sen Aufgabenbereich erweitert werden. 

14. Schutz vor wild abfließenden Oberflächenwasser 
in Niederumelsdorf
In Niederumelsdorf sollen zwei Maßnahmen zum 
Schutz vor wild abfließenden Oberflächenwasser in 
Angriff genommen werden. Beim Lindenweg soll 
ein bestehendes Auffangbecken erweitert werden. 
An Ortseingang bei der Siegenburger Straße soll ein 
neues Auffangbecken geschaffen werden. 
15. Kläranlage Siegenburg
Für die Entwässerung von Klärschlamm sind in 2024 
Kosten in Höhe von 21.982,87 € und für die Entsor-
gung Kosten in Höhe von 24.878,86 € angefallen. 

Erster Bürgermeister, Dr. Bergermeier, berichtet über die Ergebnisse 
Bericht zur Marktratssitzung am 07.11.2024

Aktuelles aus dem Markt
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Aktuelles aus dem Markt

Sauberkeit am GlascontainerSauberkeit am Glascontainer TEXT: KARIN EINSLE; BILD: JANINE UTZ

Parken auf GehwegenParken auf Gehwegen TEXT UND BILD: KARIN EINSLE

Es ist ein Entgegenkommen der Gemeinde, dass am Friedhof sowie in Daßfeld Glas-
container aufgestellt wurden. Diese sind ausschließlich für Glas bestimmt, also für 
Flaschen- und Konservenglas. Rund um diese Glascontainer kommt es allerdings im-
mer wieder vor, dass dort Müll jeglicher Art abgelegt wird. Wir bitten daher dringlichst, 
jede Art von Müllablage dort zu unterlassen und diese sach- sowie ordnungsgemäß zu 
entsorgen!

Wir weisen erneut darauf hin, dass Gehwege eben zum „Gehen“ gedacht sind. Parken 
auf Gehwegen ist nach wie vor nicht erlaubt. Gerade unsere gehbehinderten Mitbür-
ger, Eltern mit Kinderwagen oder auch unsere Schulkinder sind Ihnen für die Einhaltung 
dankbar!

Wasseruhren werden getauschtWasseruhren werden getauscht
Der Wasserzweckverband der Gruppe Siegenburg-Train informiert darüber, dass die 
Mitarbeiter des WZV in den nächsten Wochen bis hin zum Frühjahr 2025 die Haus-
halte besuchen werden, um neue Wasseruhren einzubauen. 

TEXT: JANINE UTZ; BILD: PIXABAY

Neugeborenen-Baum wurde gepflanztNeugeborenen-Baum wurde gepflanzt

Siegenburg wächst! Im vergangenen Jahr kamen 
40 kleine Bürgerinnen und Bürger im Markt zur 
Welt.  26 Elternpaare kamen Ende Oktober der Auf-
forderung nach und holten einen Obstbaum (Kir-
sche, Apfel, Zwetschge, Birne) bei der „Neugebo-
renen-Baum-Pflanz-Aktion“ nähe dem Baugebiet 
Abensblick nach. Bürgermeister Dr. Johann Berger-
meier gratulierte sehr herzlich den Eltern zu ihrem 
Nachwuchs und erklärte auch gleich, wie man die 

Bäume am besten pflegt. Ein Baum, eine Kirsche, 
wurde für ein kleines Mädel vor Ort gepflanzt. Ber-
germeier und auch Zweiter Bürgermeister, Dr. Sieg-
fried Gehrmann, sowie die drei Gemeinderäte Anita 
Mayer, David Dichtl und Mattias Mohr und Projekt-
managerin Karin Einsle sowie Bauhofmitarbeiterin 
Johanna Seehofer, stießen gerne bei einem Glas 
Sekt mit den Eltern an. 

TEXT UND BILD: KARIN EINSLE

Unser Wertstoffhof ist von 24.12.2024-06.01.2025 geschlossen. Somit ist der letzte 
Abgabetermin im Dezember am Samstag, 20.12.2024, der erste Abgabetermin im 
neuen Jahr ist der Mittwoch, 08.01.2025. 

Wertstoffhof geschlossenWertstoffhof geschlossen TEXT UND BILD: KARIN EINSLE
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Forderung nach einer intelligenten Ampelanlage

Aktuelles aus dem Markt

Anita Mayer, stellvertretende CSU-Ortsvorsitzen-
de/Markträtin wollte den Unfallschwerpunkt an 
der Autobahnauffahrt und -abfahrt verhindern und 
fand beim 1. Ortsvorsitzenden David Dichtl und ih-
ren Kollegen mehrere Mitstreiter. Die Einmündung 
der nördlichen Autobahn-Anschlussstelle Siegen-
burg zur Ortsverbindungsstraße ist von zahlreichen 
Unfällen gekennzeichnet. Erst in der jüngsten Zeit 
passierte wieder ein folgenschwerer Unfall, der zum 
Glück keine Toten forderte, da er zwei Lkw betraf.  
Trotzdem war der Unfall so schwer, dass ein ein-
geklemmter Fahrer mit dem Rettungshubschrau-
ber abtransportiert wurde. Zuerst wandte man sich 
an Bürgermeister Dr. Johann Bergermeier und den 
Marktgemeinderat und beantragte eine Lösung, da 
das Bauamt in Landshut, eine Unfallhäufigkeit seit 
2015 festgestellt hatte. Seit kurzem haben sich im 
Gewerbegebiet Eglsee noch zwei Logistikzentren an-
gesiedelt, was ein vermehrtes Verkehrsaufkommen 
mit insgesamt schätzungsweise 8.500 Bewegungen 
am Tag an diesem neuralgischen Punkt bedeutet. Im 
Vorfeld hatte man sich mit einem Antrag zur Über-
prüfung der Verkehrssicherheit an Bürgermeister Dr. 
Johann Bergermeier und den Marktrat gewandt. Bei 
nächster Gelegenheit wurde das Problem an  den 
Bundestagsabgeordneten Florian Ossner vorge-
tragen, der Unterstützung zusagte und sich an die 
zuständigen Stellen wie Bauamt, Verkehrsbehörde, 
Autobahndirektion, örtliche Feuerwehr und Polizei 
wandte. Alle bescheinigten nicht nur ein vermehrtes 
Verkehrsaufkommen, sondern auch die Unfallhäu-
figkeit. Nun holte man sich auch noch Unterstüt-
zung bei Verkehrsminister Christian Bernreiter und 

übergab ein dringendes Schreiben mit Argumenten. 
„Unfälle werden häufiger und schwerwiegender und 
der Verkehr nimmt zu. Die Geschwindigkeitsredu-
zierung brachte nicht den gewünschten Erfolg und 
auch Geschwindigkeitsüberwachungen der Polizei 
waren nicht sehr zielführend. Der Markt Siegenburg 
fordert daher eine intelligente Lichtsignalanlage 
bei der Anschlussstelle der A93 zur B299.“Diesen 
Antrag überreichten nun der CSU-Ortsvorsitzende 
David Dichtl und Initiatorin Anita Mayer an Minis-
ter Bernreiter und baten um Unterstützung. Minister 
Bernreiter sagte zu, den Fall zu prüfen und wird sich 
nach Abschluss der Untersuchungen wieder an die 
CSU Siegenburg und den Markt Siegenburg wen-
den.

als Fürsorge für die Autofahrer TEXT UND BILD: ISABELLA GOSSENS

   

Fundamt der VG Siegenburg 
 

 
       Quelle: pixabay
  

 
Zur Information für unsere Bürger teilen wir mit, dass sich das Fundamt der Verwaltungsgemeinschaft 
Siegenburg nunmehr im Zimmer E 1 im Rathaus Siegenburg befindet. 
 

Hier kann erfragt werden, ob verlorengegangene Gegenstände abgegeben wurden. 
(Fr. Röhrl: 09444/9784-16) 
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Aktuelles aus dem Markt

Als kleines Dankeschön für die musikalische Be-
gleitung bei der Segnung der Mariensäule brach-
te unser Bürgermeister, Dr. Johann Bergermeier, 
gemeinsam mit dem Projektmanagement, Karin 

Einsle, in die Kindertagesstätten je einen Eimer 
mit Gummibärchen und Maoam-Kaubonbons. 
Beim Verteilen der Süßigkeiten an die Kinder hat-
te unser Bürgemeister sichtlich Freude.

Danke an unsere KindertagesstättenDanke an unsere Kindertagesstätten
TEXT UND BILDER: KARIN EINSLE

            FFrroohhee  WWeeiihhnnaanncchhtteenn    

wünscht die  
Freiwillige Feuerwehr Tollbach 

ProjektmanagementProjektmanagement
Wir möchten uns bei all unseren Lesern herzlich bedanken und wün-
schen auf diesem Weg frohe Festtage und alles Gute für das kommende 
Jahr. 
Wir informieren darüber, dass unser Büro vom 20.12.2024-08.01.2025 
nicht besetzt ist. 
Karin Einsle und Janine Utz

TEXT: KARIN EINSLE; BILD: PIXABAY
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Aktuelles aus der Pfarrei

Frauenbund Siegenburg unterwegsFrauenbund Siegenburg unterwegs
Am 11.10.2024 machten sich 25 Frauen auf die 
Reise durch den romantischen Schwarzwald. 
Nach einer Mittagspause in Freudenstadt, ging es 
weiter nach Triberg zu Deutschlands höchsten Was-
serfall.  Am Abend wurden wir schon mit einem le-
ckeren Abendessen in unserem Hotel am Kaiserstuhl 
erwartet. In der Kaiser Bar konnte man den Tag mit 
einem coolen Drink oder einem schönen Glas Wein 
ausklingen lassen. Nach einem ausgiebigen Früh-
stück machten wir uns mit unserer Reiseleiterin auf 
den Weg durch das Rheintal nach Breisach. Die hoch 
über dem Rhein erbaute Altstadt ist eine besonde-
re Sehenswürdigkeit und der berühmte Isenheimer 
Altar von Matthias Grünewald im St. Stephansmüns-
ter sehenswert. Durch die elsässische Weinstraße 
fuhren wir nach Frankreich, genauer nach Colmar. 
Das Altstadtbild ist von Kopfsteinpflasterstraßen, 
Fachwerkhäusern und kleinen Kanälen geprägt. Un-
sere Reiseleiterin brachte uns die Schönheiten der 

Stadt näher. Am 13.10. traten wir die Heimreise über 
Freiburg an. Die historische Altstadt mit den „Bäch-
le“, kleine Wasserläufe, die sich durch viele Gassen 
der Altstadt ziehen, und das gotische Münster am 
Münsterplatz sind wirklich etwas Besonderes. Un-
sere Mittagspause verbrachten wir am Titisee. Bei 
Kaffee und der typischen Schwarzwälder Kirschtorte 
verabschiedeten wir uns vom Schwarzwald. Durch 
das obere Donautal ging es Richtung Heimat.

TEXT: SUSANNE MUDRACK; BILDER: MARIANNE POSTRACH

Das Christkind kommt – aber in diesem Jahr war-
ten wir nicht. Normalerweise würden wir in diesem 
Marktblatt längst darauf hinweisen und dazu ein-
laden: Wir warten auf das Christkind und im Kol-
pingheim wird gemeinsam gebastelt. Doch leider 
sehen die Pläne in diesem Jahr anders aus. Es ist 
nichts Schlimmes passiert – ganz im Gegenteil! Es 
gab Nachwuchs in der Kolpingsfamilie. Doch da-
durch sind unsere beiden Hauptbetreuerinnen auf 
eine nette und schöne Art nicht verfügbar. Dazu 
kommt, dass wir recht viele Aktive haben, die am 
24. Dezember auch mehr als einen halben Tag ar-
beiten müssen. Damit haben wir dieses Jahr nicht 
genügend „Personal“, um einen vernünftigen Be-
treuungsschlüssel zu gewährleisten. Geschweige 
denn die Bastelstationen gut zu besetzen. Daher 
muss das mittlerweile so etablierte und wahnsinnig

Kolping informiert Kolping informiert 
Wir warten auf’s Christkind entfällt 2024

TEXT: MARTINA WEBER

beliebte „Wir warten auf’s Christkind“ heuer leider 
ausfallen. Nächstes Jahr sieht’s wieder anders aus. 
Wir bitten um Verständnis.

Fundstück 
Beim Herbstfest der Kol-
pingsfamilie blieb eine 
Jacke zurück. Vielleicht fin-
den wir über diesen Weg 
den Besitzer. Sachdienli-
che Hinweise ;-) an unsere 
Kolpingsfamilie unter: kol-
ping.siegenburg@gmail.
com.
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Am letzten Oktoberwochenende lud die Kol-
pingsfamilie zum Herbstfest ins Kolpingheim 
ein. Was als Feldversuch 2019 begann ist mittler-
weile fester Bestandteil im Kalender der Kolpingsfa-
milie. Altbekannte Siegenburger und auch ein paar 
Siegenburger Vereine sind der Einladung ins Kol-
pingheim gefolgt und verbrachten einen gemütli-
chen Abend bei Wein vom Lucky24 aus Lindkirchen, 
Bier von der Brauerei Schmidmayer und Schman-
kerl von der Metzgerei Seefelder. Das Kolpingheim 
wurde herbstlich dekoriert und bereits eine Woche 
vorher traf man sich zum großen Putztag, damit es 
für das Fest wieder erstrahlt. In diesem Jahr geht 
ein besonderer Dank an die Siegonia Siegenburg 
für die tatkräftige Unterstützung beim Putzen und 
Auf- sowie Abbau und die Feuerwehr Siegenburg 
für das Ausleihen von Bierbänken, Tellern und der 

Schneidemaschine. Danke, dass man sich auf Euch 
immer verlassen kann und die Siegenburger Vereine 
stets zusammenhalten, wenn es drauf ankommt. Die 
Kolpingsfamilie freut sich bereits auf den nächsten 
Herbst, wenn es wieder heißt „Wir laden ein zum 
Herbstfest“. Bis dahin, Danke an alle die da waren 
und mit uns gefeiert haben.

Andreas Ostermayr und der HVT hatten einen schönen Abend

Der Frauenbund zu Besuch Reges Treiben im Kolpingheim

Aktuelles aus der Pfarrei

Herbstfest der Kolpingsfamilie SiegenburgHerbstfest der Kolpingsfamilie Siegenburg
TEXT: EVA MARIA WEBER; BILDER: MONIKA LAIS; EVA MARIA WEBER

Nach einigen Jahren des Hoffens und Bangens 
ist es nun soweit, dass sich die Kolpingjugend 
Siegenburg auflöst. Verschiedene Gründe haben 
dazu geführt.Allem voran fehlt es uns schlicht und 
einfach an der Jugend. Die Mitglieder, welche die 
Jugend bislang gebildet haben, sind dem Jugendal-
ter entwachsen und es sind leider keine Nachrücker 
da. Mit verschiedensten Aktionen und Programm-
punkten wurde versucht, Jugendliche zu finden, die 
mitmachen wollen, leider ohne Erfolg. Ein weiterer 
Grund ist, dass wir keine Nachfolge für die Jugend-
leitung gefunden haben, die sich der Aufgaben 
einer Jugendgruppe annehmen würden. Nachdem 
die 2. Jugendleitung Jasmin Huber-Schöttl bereits 
vor einiger Zeit ihr Amt niedergelegt hat, da sich 
dies mit ihrem Studium nicht mehr vereinbaren 
lies, hatte Maria Puschmann die 1. Jugendleitung 
Eva-Maria Weber unterstützt. Doch aus einem sehr 
erfreulichen Grund haben die beiden nun noch we-
niger Zeit für dieses Amt. Maria und Eva-Maria sind 

Mama geworden und der Nachwuchs erfordert na-
türlich volle Aufmerksamkeit der Mamas. Alle noch 
aktiven Mitglieder der Kolpingjugend sind einfach 
älter geworden und schleichend in die Kolpings-
familie reingewachsen, wo sie natürlich alle noch 
weiterhin aktiv sein werden. Und wer weiß, vielleicht 
finden sich in ein paar Jahren wieder Jugendliche, 
die die Kolpingjugend wiederaufleben lassen. Ein 
Dank gilt allen Jugendleiterinnen der letzten Jahre 
und allen Jugendlichen, die die Kolpingjugend un-
terstützt haben. Es war eine tolle Zeit, doch jetzt 
ist Zeit für was Neues-Altes.

Kolpingjugend Siegenburg – in eigener Sache TEXT: EVA MARIA WEBER
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Herzliche Einladung 
zur 

 
Kolpingweihnacht 
am 29.12.2024 

 
um 17:00 Uhr 

im Kolpingheim Siegenburg 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Besinnliche Andacht mit 
Fackelwanderung. 

(Bei schlechtem Wetter findet die 

Andacht im Kolpingheim statt) 

Im Anschluss an die Fackelwanderung findet ein 
gemütliches Beisammensein im Kolpingheim statt. 

Zum Aufwärmen gibt es verschiedene Suppen. 

In der Adventszeit sind die Familien unserer Pfarrgemeinden eingeladen, dem 
Bild der schwangeren Gottesmutter für einen Tag bei sich zu Hause eine Bleibe 
zu geben. Am Abend findet jeweils eine Adventsandacht in der „Gastfamilie“ 
statt. Tags darauf wird das Marienbild an die nächste Familie weitergegeben. Wer 
„Maria in der Hoffnung“ zu sich heimholen will, trägt sich in eine Liste, die ab 
Mitte November in unseren drei Pfarrkirchen aufliegen werden, ein; Segnung und 
Aussendung am 1. Advent. Machen Sie mit!

Frauentragen im Advent
TEXT UND BILD: MARIA SCHRETZLMEIER
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Festgottesdienst
zum Patrozinium

St. Nikolaus 
in Siegenburg

Sonntag, 08.12.2024

um 10 Uhr

Pfarrkirche Siegenburg

Mitgestaltung durch den 
Kirchenchor Siegenburg

„himmlischer Besuch“



			 
			   													           
	

			 
			   													           
	

Marktblatt Siegenburg | November 2024 | Ausgabe 11/24												                				    www.siegenburg.de14

(Klein-) 

 Kind
erkirche

Im Pfarrsaal Train, Schulweg 2, 93358 Train

Donnerstag, 12.12.2024, um 16 Uhr

Eine heilige Familie
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Winterwanderung zum Weihnachtshaus in Ungarischwall – 
für alle!!!!
Der Frauenbund Siegenburg lässt die Weih-
nachtszeit wieder mit einer Winterwanderung 
ausklingen, bei der gerne auch Partner und grö-
ßere Kinder teilnehmen können.  Am 06.01.25 
spazieren wir von Obermünchen aus zum Weih-
nachtshaus in Ungarischwall.  Zehntausende 
Lichter schmücken diesen Bauernhof und zau-
bern eine wunderbare Atmosphäre. Um 17.00 Uhr 
starten wir gemeinsam von Obermünchen/Parkplatz 
Gasthof Radlmeier aus den ca. 2 km langen Spazier-
gang auf einem befestigten, aber unbeleuchteten 
Flurweg neben dem Wald rauf nach Ungarischwall. 
Um 18.00 Uhr findet dort eine stimmungsvolle An-
dacht statt. Der Jungbauer Josef Manhardt bietet 
anschließend Bratwurtssemmeln und Glühwein auf 
Spendenbasis an. Zur besseren Planung bitten wir 
unbedingt um Anmeldung. Bei sehr starken Regen 
entfällt nur die Wanderung – da es am Weihnachts-
haus ein großes Vordach gibt, findet die Andacht 
und Würstlgrillen trotzdem statt. Die Winterwan-
derung ist grundsätzlich als Selbstfahrerausflug ge-
plant – sicher bieten sich aber auch Mitfahrgelegen-

heiten – wer diese benötigt, gibt dies bitte auch bei 
der Anmeldung vom 16.12. – 30.12.24 an. 

Ab dem neuen Jahr ist die Anmeldung zu allen 
Veranstaltungen des Frauenbundes neu gere-
gelt: Die Teilnahme kann zukünftig per E-mail 
unter  frauenbund-siegenburg@web.de  oder 
telefonisch im jeweiligen Anmeldezeitraum un-
ter 0157/55783690 angezeigt werden – eine An-
meldung in der Box ist nicht mehr möglich. 

Machen Sie sich mit uns auf den Weg, lassen Sie 
sich von dieser wirklich romantischen Stimmung 
begeistern und starten Sie gut in ein zufriedenes 
und gesundes 2025!

Ihr Team vom Frauenbund Siegenburg     

TEXT: DORIS STÖCKL

St. Martins-Lichterfeier der Pfarreiengemeinschaft

Am Sonntag, den 10. November, fanden sich auf 
dem Kirchplatz in Niederumelsdorf viele Familien 
aus der Pfarreiengemeinschaft ein, um gemein-
sam mit Pastoralreferentin Judith Troltsch eine An-
dacht zu St. Martin zu feiern. Anschließend zogen 
die Kinder mit ihren bunt leuchtenden Laternen, 
angeführt von den Ministranten Basti und Maxi-
milian, die den Heiligen St. Martin und den Bettler 
verkörperten, durch den Ort. Nach der Rückkehr 
zur Kirche zeigten die beiden den Kindern an-
schaulich, wie St. Martin der Überlieferung nach 
den Mantel mit dem Bettler teilte, der daraufhin 
froh erwiderte: „Oh, der Mantel ist schön warm, 

jetzt bin ich nicht mehr gar so arm. Hab Dank, du 
guter Mann!“. Alle Mitfeiernden sowie die fleißi-
gen Helfer von der Feuerwehr wurden nach dem 
Ende des 
Schauspiels 
mit vom 
Seelsorgerat 
gebackenen 
Lebkuchen-
gänsen be-
lohnt.

in Niederumelsdorf TEXT UND BILDER: MARIA SCHRETZLMEIER

Aktuelles aus der Pfarrei
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Leitung: Eva Göttl/Antoniusstraße 6; 93354 SiegenburgLeitung: Eva Göttl/Antoniusstraße 6; 93354 Siegenburg

Tel.: 09444/295 / E-Mail: b.kitaTel.: 09444/295 / E-Mail: b.kita@pfarrei-siegenburg.de 

Kath. Kindergarten „St. Nikolaus“

Matschküchen
Es ist nass und matschig draußen, aber es fehlt der Ort zum Spielen? Jetzt nicht mehr! Der Elternbeirat 
hat in Eigenarbeit zwei Matschküchen für den Kindergarten gebaut und gespendet. Das Bespielen ist heiß 
begehrt und schon in vollem Gange. An dieser Stelle ein großes Dankeschön an den Elternbeirat, für diese 
tollen Spenden. In den kommenden Wochen wird die restliche „Matschzeit“ noch ausgenutzt, bevor es in 
die „Winterpause“ bis zum nächsten Frühjahr geht.

Mittagessen
Schön langsam, aber sicher entwickelt sich auch unser Mensaraum zu einem familiären, gemütlichen und 
kindgerechten Raum zum Essen. Nach zwei Tagen gemeinsamen Brainstorming, haben wir nun Tischnamen 
und einen Namen für den Raum gefunden. Die vier Tische, auf dem die Mittagessenskinder nun ihre Plätze 
wählen können, heißen: Sandra-Tisch, Stitch-Tisch, Flamingo-Tisch und Stamm-Tisch. Hierfür wurden auch 
schon Tischschilder von fleißigen Helfern gebastelt und/oder gemalt. Der Titel für die Mensa hat ein wenig 
länger gedauert, weil viele sehr gute Vorschläge gekommen sind. Aber letzten Endes entschieden sich die 
Kinder für: „Zum schmatzenden Piraten“. So gehen sie jetzt nicht mehr in den Mensaraum, sondern „zum 
schmatzenden Piraten“, um ein leckeres Mittagessen zu genießen.

Besuch im Seniorenheim
Wir waren zum Basteln im Seniorenheim. Dieses Mal durften sie Meisenknödel herstellen. Gewappnet in 
einem Kittel und mit Handschuhen ging das große „Gebatze“ los. Das war genau das richtige für unsere 
Schützlinge. Mit viel Euphorie mischten sie Fett, Haferflocken und Vogelfutter zu einer Kugel. Nach einiger 
Zeit wurde das Fett leider, aufgrund der Wärme, zu flüssig und wir mussten improvisieren. Aber schnell 
kam die Idee: Wir befüllen damit Tontöpfe und lassen sie darin hart werden. So funktionierte es einwand-
frei, seht selbst!

Ein weiterer Besuch war am Donnerstag, den 07.11.2024. Dort ha-
ben wir am Vor- mittag das „Magdalenum“ 
mit unserem Vorschulchor besucht und 

einige Martinslieder mit 
den Bewohnerinnen und 
Bewohnern gesungen. So-
wohl die Kinder, als auch 
die Bewohner, freuten sich 
riesig, miteinander Mu-
sik zu machen. Es war ein 
wunderschönes Erlebnis 
für Jung und Alt!

Herbstzeit im kath. Kindergarten „St. Nikolaus“Herbstzeit im kath. Kindergarten „St. Nikolaus“
TEXT UND BILDER: JOHANNES BIRK
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Leitung: Eva Göttl/Antoniusstraße 6; 93354 SiegenburgLeitung: Eva Göttl/Antoniusstraße 6; 93354 Siegenburg

Tel.: 09444/295 / E-Mail: b.kitaTel.: 09444/295 / E-Mail: b.kita@pfarrei-siegenburg.de 

Kath. Kindergarten „St. Nikolaus“

St. Martin
Am Freitag, den 08.11.2024 haben wir unsere St.Martinsfest gefeiert. Wir starteten, wie jedes Jahr, im 
Garten des Seniorenheims mit einer kurzen Geschmacksprobe unserer Gesangskünste. Dann ging es, der 
Martinsmann auf seinem Pferd vorantrabend, in Richtung Kindergarten. Unsere Laternen, passend zum 
jeweiligen Gruppensymbol gestaltet, leuchteten den Weg. Im Garten angekommen, feierten wir mit Herrn 
Pfarrer Becher und Pastoralreferentin Judith Troltsch eine kleine Andacht mit gemeinsamen Liedern, einem 
Fingerspiel und dem alljährlich wechselnden Martinsrollenspiel, das von Vorschulkindern zur Schau ge-
stellt wurde. Danach war zum gemütlichen Beisammensein, bei Kinderpunsch, Glühwein, Würstlsemmeln 
oder Kartoffelsuppe am Lagerfeuer eingeladen. Wir bedanken uns herzlichst bei allen, die uns so tatkräftig 
unterstützt haben. Es war wieder ein gelungenes Fest! 

Herbstzeit im kath. Kindergarten „St. Nikolaus“Herbstzeit im kath. Kindergarten „St. Nikolaus“

KLEINE
NIKOLÄUSE

FÖRDERVER
EIN

Siegenburg e.V.

Der Förderverein des 
katholischen Kindergartens 
St. Nikolaus in Siegenburg

wünscht allen Siegenburgern

frohe Weihnachten und 

einen guten Rutsch ins neue Jahr!

www.nikoläuse-siegenburg.de
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SIGOs HOPFENBURG - Kommunale Kindertagesstätte | Leitung: Hildegunde LimmerSIGOs HOPFENBURG - Kommunale Kindertagesstätte | Leitung: Hildegunde Limmer
Antoniusstr. 5 | 93354 Siegenburg | Telefon 09444/6919638 | Telefax 09444/6919639 | E-Mail: hopfenburg@siegenburg.deAntoniusstr. 5 | 93354 Siegenburg | Telefon 09444/6919638 | Telefax 09444/6919639 | E-Mail: hopfenburg@siegenburg.de

Der Herbst, der Herbst, der Herbst ist da...

Als wäre alles explodiert, hat der Herbst jetzt überall seine Spuren hinterlassen. Die Bäume 
leuchten rot und gelb, die Kastanien liegen bereits am Boden und die Sonne schickt uns 
ihre letzten Grüße. Auf einem Herbstspaziergang haben wir diese Spuren des Herbstes 
ganz genau untersucht und gesammelt und uns im Anschluss wieder ganz besonders auf 
unseren warmen Kindergarten gefreut. Dort durften wir dann eine Halloweenparty feiern, 
bei der viele gruselige Gestalten unterwegs waren.

Wunderschön in der herbstlichen Sonne glänzt die neu restaurierte Mariensäule wieder, bei deren festli-
chen Einweihung wir dabei sein durften. Mit Liedern und einem Lichtertanz hießen wir sie am Marienplatz 
willkommen und nun freuen wir uns jedes Mal, wenn wir sie wieder an ihrem angestammten Platz sehen.

Zum Herbst gehört aber auch das Martinsfest, dass wir in diesem Jahr mit Geisterlaternen und einer An-
dacht im Seniorenheim feiern durften. Wir bekamen auch die traditionellen Martinsbrote vom Markt und 
der Elternbeirat hatte unseren Garten in der Kindertagesstätte wieder so wunderbar hergerichtet, dass wir 
gar nicht mehr nach Hause wollten. Vielen Dank dafür! So – jedenfalls finden wir Kinder – kann der Herbst 
gerne noch ein wenig bleiben!

Auf unserem Sparziergang fanden wir die 
Schätze des Herbstes überall herumliegen

Die schnatternden Gänse erinnern uns an 
die Sage des Hl. Martins, der sich im Gän-
sestall versteckt hatte.

Unsere Gartenbeete werden abgeerntet 
und für den Winter vorbereitet

Die Kastanien werden nicht nur gesam-
melt, wir nutzen sie auch für Spiele beim 
Turnen oder zum Legen von Formen

Hexen und sogar Meister Yoda waren zu 
Besuch in der Kita

Ob der gruselige Kuchen denn schmeckt?

Hoffentlich laufen die Spinnen nicht weg, 
bevor sie von uns verschlungen werden Achtung, in der Kita fliegen Fledermäuse herum!

TEXT: HILDEGUNDE LIMMER; BILDER: REBECCA DRÄGER; H. LIMMER; FR. WENNING; FR. GEHRMANN; KARIN EINSLE
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SIGOs HOPFENBURG - Kommunale Kindertagesstätte | Leitung: Hildegunde LimmerSIGOs HOPFENBURG - Kommunale Kindertagesstätte | Leitung: Hildegunde Limmer
Antoniusstr. 5 | 93354 Siegenburg | Telefon 09444/6919638 | Telefax 09444/6919639 | E-Mail: hopfenburg@siegenburg.deAntoniusstr. 5 | 93354 Siegenburg | Telefon 09444/6919638 | Telefax 09444/6919639 | E-Mail: hopfenburg@siegenburg.de

Der Herbst, der Herbst, der Herbst ist da...

Herzlich willkommen zurück, liebe 
Mutter Gottes

Der Bürgermeister kam als Unterstützung zu unserer Probe für das 
Fest

Bei unseren Marienliedern trugen die 
Buben Hopfenkränze, passend zu un-
serer Holledau

Die Mädchen haben sich mit Blumenkränzen 
zum Feiern geschmückt

So eine wundervolle Feierstunde zur Seg-
nung der Mariensäule gibt es sicher nur 
einmal im Leben

Der Laternenumzug führte uns in der 
Dämmerung vom Kirchenvorplatz um 
das Seniorenheim

Gerne haben wir die Einladung ange-
nommen, im  Garten des Seniorenheims 
unsere Andacht gemeinsam zu feiern

Die Vorschulkinder trugen mit ihren Bild-
tafeln die Martinslegende in Gedichtform 
vor

Der ganze Garten war voll, lauschte und sang zu Ehren von Sankt 
Martin

Zum Ausklang folgte das gemütliche Beisam-
mensein bei Glühwein, Tee, Würstchen und 
Martinsgänsen



www.gms-siegenburg.dewww.gms-siegenburg.de
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Besuch im Siegenburger Rathaus
TEXT UND BILDER: ANNA SCHNEIDT-KOBL

Die vierten Klassen der Grundschule Siegen-
burg durften auch dieses Schuljahr wieder den 
Bürgermeister besuchen. Im Rahmen des Themas 
„Gemeinde“ im Heimat- und Sachunterricht haben 
die Kinder im Vorfeld bereits viel gelernt und sich 
interessante Fragen überlegt. Am 14. Oktober war 
es dann endlich soweit: Jede vierte Klasse durfte 
nacheinander ins Rathaus! Unser Bürgermeister Dr. 
Johann Bergermeier, empfing die Schülerinnen und 
Schüler mit ihren Lehrerinnen im Sitzungssaal des 
Rathauses im obersten Stockwerk. Dort erzählte er 
den Kindern das Wichtigste über die Aufgaben und 
Ziele der Siegenburger Gemeinde. Die Kinder er-
fuhren auch, wer im Gemeinderat ist und was eine 
öffentliche Gemeinderatssitzung beinhaltet. Begeis-
tert notierten sich die Kinder einiges von dem, was 
ihnen erzählt wurde.  Die vielen Fragen der wiss-

begierigen Schüler wurden dann im Anschluss alle 
ausführlich und einfühlsam beantwortet. Selbst-
verständlich wollte Herr Bergermeier auch von den 
jungen Bürgerinnen und Bürgern wissen, was er für 
sie tun könne.  Eine Führung durch die Büros im Rat-
haus durfte natürlich auch nicht fehlen. Im Einwoh-
nermeldeamt konnten die Kinder sich noch ihre ge-
speicherten Passfotos ansehen. Unsere Schulkinder 
bekamen zwischendurch Getränke und kleine Ku-
chen serviert. Als Dankeschön überreichten wir Herr 
nDr. Bergermeier liebevoll gestaltete Karten mit den 
Unterschriften von allen unseren Viertklässlern. An 
dieser Stelle möchten die Schülerinnen und Schüler 
sowie die Klassenleiterinnen der vierten Jahrgangs-
stufen dem Bürgermeister und seinen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern für dieses besondere Erlebnis 
danken.

Die Fragerunde Kinder im Sitzungssaal

Im Büro des Bürgermeisters Im Einwohnermeldeamt Es gibt ja leckere Kuchen!
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Fotowettbewerb “#Heimatliebe” an der Herzog-Abrecht-Schule 
TEXT: DAGMAR KELLNER; BILDER; BEATRIX NADLER

Anlässlich des Heimatprojektes fand an der Sie-
genburger Grundschule im Oktober der Foto-
wettbewerb “#Heimatliebe” statt. Fast 100 Schü-
lerinnen und Schüler nahmen daran teil. Thema 
des Wettbewerbes war, einen Lieblingsort, ein Hei-
matgefühl oder auch eine Sehenswürdigkeit in der 
Heimat zu fotografieren. Nun fand vor den Herbst-
ferien die Preisverleihung statt. Es wurden jeweils 
die 1. und 2. Sieger jeder Jahrgangsstufe prämiert. 
Zusätzlich gab es für jedes Kind einen Mitmachpreis. 
Das waren ein Block und ein hochwertiger Bleistift, 
spendiert durch den Markt Siegenburg. Nach der 
Begrüßung durch den Schulleiter Franz Hottner, 
sprach Hr. Dr. Bergermeier ein kleines Grußwort. 
Markträtin Cornelia Saller, die gleichzeitig auch Mit-
glied des Heimatteams an der Grundschule ist, prä-
sentierte die Mitmachpreise. Im Anschluss sprach 
Kreisrat Sebastian Langwieser, Kreismusikpfleger 
und Stellvertreter der Kreisheimatpflegerin, ein paar 
Worte. In diesen würdigte er ausdrücklich den Ein-
fallsreichtum der zahlreichen Kunstwerke der klei-
nen Fotografen. Alle Lehrkräfte waren sich einig. 
”Bei der Vielzahl der tollen, kreativen Beiträge wäre 
es als Jury sehr schwer gewesen, eine Entscheidung 
zu treffen.” Die Jury, die nun die Sieger kürte, be-
stand deshalb aus allen Schülern der Grundschule. 
Zusammen mit ihren Klassenlehrerinnen betrachte-

ten alle Kinder die Fotostellwände ausgiebig. Dann 
vergaben sie jeweils ihre Stimme an ihren Fotolieb-
ling aus jeder Jahrgangsstufe. Die Moderation der 
Preisverleihung und die Überreichung der 1. und 
2. Preise übernahm Dagmar Kellner, die ebenfalls 
Mitglied des Heimatteams ist. Auch die weiteren 
Organisatorinnen des Heimatprojektes Fr. Frischei-
sen, Fr. Bogenberger und Fr. Nadler waren begeis-
tert vom großen Engagement, dem Ideenreichtum 
und der Freude der Siegenburger Kinder am Thema 
„Heimat“. Dazu gab es natürlich auch immer die 
Glückwünsche der Ehrengäste. Voller Stolz nahmen 
die Kinder ihre Preise entgegen. Das war zum einen 
ein Bayern-Memory und zum anderen ein Kino-
gutschein. So war beim Verlassen des Sonnensaals 
nach der Preis-
v e r l e i h u n g 
von den Kin-
dern zu hören: 
“Nächstes Jahr 
mach ma wie-
der mit! Des 
hat so Spaß 
gmacht.”

Der Bürgermeister begrüßt die Schülerinnen 
und Schüler der Herzog-Albrecht-Schule

Die strahlenden Siegerinnen und Sieger des Fotowettbewerbes
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TEXT: FRANZ HOTTNER; BILDER: ELLI HUBER
Geschenke der Sparkasse und Raiffeisenbank

Geschenke der Sparkasse und Raiffeisenbank für 
die Einschulungskinder der drei ersten Klassen an 
der Grundschule Siegenburg. Nachdem die Erst-
klässler sich schon ein bisschen in der Schule ein-
gewöhnt haben, wurden sie von der Raiffeisenbank 
und der Sparkasse Siegenburg zu ihrer Einschulung 
beschenkt. Mit sichtlicher Freude und Neugierde 

nahmen die Kinder die Geschenkpäckchen entge-
gen, die Ihnen von den Geschäftsstellenleitungen 
Frau Claudia Dettenkofer und Herr Tobias Kirzinger 
überreicht wurden. Ein herzliches Dankeschön da-
für! Die Vertreter der Banken wünschen den neuen 
Schulkindern einen guten Start und alles Gute für 
die Schulzeit.

Frau Claudia Dettenkofer bei der Übergabe der Geschenke an die 
Klasse 1A von Frau Manuela Zuleger

Herr Tobias Kirzinger bei der Spendenübergabe an die Klasse 1C 
von Frau Rebecca Huber

Im Rahmen des Schulprojekts „Heimat“ war 
kürzlich der Frauenbund aus Siegenburg vor Ort 
und buk mit den Jugendlichen „Kiacherln“. Falk, 
Carola, Paul und Raffael waren mit viel Begeisterung 
dabei! Sobald ein Blech fertig war wurde es von zwei 
Mitschülerinnen an die Klassen verteilt. Elisabeth 
Neumaier und Renate Herrmann vom Frauenbund 
halfen Lehrerin Nicole Daffner den Jugendlichen das 

„Handwerk der Kirchweihkiacherln“ beizubringen 
und waren sich einig „es hat Spaß gemacht!“ Vie-
len Dank an die 
Familie Gmein-
wieser aus Stau-
dach, die dafür 
die Eier gespen-
det hatten. 

Projekt „Heimat“ - Kiacherl backen TEXT UND BILDER: KARIN EINSLE

Die fertigen Kiacherln werden in die Klassen gebracht. Die fleißigen Bäcker mit ihren Helferinnen.
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Verkehrswacht Mainburg war zu Gast bei der 8. und 9. Klasse

Kurz vor den Allerheiligenferien veranstaltete 
die Verkehrswacht Mainburg einen Verkehrssi-
cherheitstag. Die Sensibilisierung der Schülerin-
nen und Schüler für die Gefahren des Straßenver-
kehrs war das Ziel dieses kostenlosen Projekts. Dazu 
war die Verkehrswacht mit einem Infostand, einem 
PKW-, einem Aufprall- und einem Bremssimulator 
vor Ort. Mit Hilfe von geschulten Moderatoren durf-
ten die Jugendlichen anhand dieser Geräte die Ge-
fahren des Straßenverkehrs haut- und praxisnah er-
fahren. Gleichzeitig wurden ihnen aber auch Wege 
aufgezeigt, wie sie diese Situationen in der Realität 

meistern können. Außerdem wurden ihnen mit so-
genannten VR-Brillen schwierige Verkehrssituatio-
nen praxisnah vorgeführt. Mit „Rauschbrillen“, die 
einen Promillewert von 0,8 bzw. 1,2 suggerierten, 
absolvierten alle einen Pylonenkurs mit Kettcars. 
Dieser verdeutlichte ihnen, welche Wirkung Alkohol 
auf die Fahrtüchtigkeit haben kann. Wir bedanken 
uns recht herzlich bei Peter Zehentmeier, Willi Ertl, 
Lisa Gebendorfer, Jakob Rottmaier, Thomas Röder 
und Uli Pösel und freuen uns auf die Fortsetzung 
des Projekts im kommenden Schuljahr.

Die Schüler beim Fahrzeugsimulator Herr Zehentmeier informiert alle vorab

Leon und Mark kurz vor dem Bremstest Paul fährt

Paul und Karlo informieren sich bei Herrn Zehentmeier, Raphael 
hat die VR Brille auf

Renata kurz vor der Fahrt mit der Rauschbrille

TEXT UND BILDER: BIRGIT STEINBERGER
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Die Schülerinnen und Schüler der 8. Klasse

Verkehrswacht Mainburg war zu Gast bei der 8. und 9. Klasse
TEXT UND BILDER: BIRGIT STEINBERGER

Die Schülerinnen und Schüler der 9. Klasse
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Kürzlich unternahmen die drei dritten Klassen 
der Grundschule Siegenburg gemeinsam mit ih-
ren Lehrerinnen Frau Bogenberger, Frau Kellner 
und Frau Gößwald eine spannende Exkursion in 
den Wald. Begleitet wurden wir von den NANU-Ex-
pertinnen Frau MichaelaTeichmann und Frau Kraus, 
die den Kindern einen erlebnisreichen Vormittag im 

Wald boten. Spielerisch und anschaulich lernten wir 
die verschiedenen Baumarten des Waldes kennen, 
durften unseren eigenen Wald mit verschiedenen 
Nutzungsabsichten nachbauen und erfuhren faszi-
nierende Infos zu Waldtieren. Der Tag war für uns 
alle eine tolle Gelegenheit, den Wald hautnah zu er-
leben und mehr über seine Bedeutung zu erfahren.

Der Wald ruft!

Verdiente Brotzeit

Waldtiere ganz nah

Haselnusswettlauf

TEXT UND BILDER: STEFANIE GÖSSWALD
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Staatsminister Christian Bernreiter kommt zum politischenStaatsminister Christian Bernreiter kommt zum politischen

Seit Jahren organisiert die CSU Siegenburg einen 
hochkarätigen Redner für ihren Kirchweihmon-
tag. In diesem Jahr konnten die Vorsitzenden Da-
vid Dichtl und Anita Mayer Staatsminister Bernreiter 
gewinnen. Ins Bräustüberl waren auch Landrat Mar-
tin Neumeyer, Bezirksrätin Hannelore Langwieser, 
stellvertretender CSU-Kreisvorsitzender Niklas Neu-
meyer, Bürgermeister Dr. Johann Bergermeier, Par-
teipräsidiumsmitglied Dr. Melissa Goossens, zahlrei-
che Bürgermeister und vor allem viele Siegenburger 
Bürger gekommen. CSU-Ortsvorsitzender Dichtl 
dankte seiner Vertreterin, stellvertretender CSA-Be-
zirksvorsitzender Anita Mayer für die Organisation 
und stellte fest, dass es für den Ortsverband eine 
besondere Ehre sei, dass ein Staatsminister in einen 
kleinen Ort wie Siegenburg kommt und damit die 
politische Arbeit vor Ort schätzt und ein offenes Ort 
für die ländliche Region habe. Vor allem da die Be-
lastungen für die Bürger und Betriebe immer größer 
werden, auch durch die Asylpolitik. Minister Bern-
reiter dankte Goossens, die auch stellvertretende 
Bezirksvorsitzende ist und von unschätzbarem Wert 
sei. Die Probleme der Bürger könne er gut verstehen, 
da er kurz nach Amtsantritt mit dem Ukrainekrieg 
und der Asylpolitik konfrontiert wurde. Er stellte in 
Bezug auf die verfehlte Bundesregierung fest, dass 
ohne die Wirtschaft nichts ginge und das sei derzeit 
das größte Problem. Die Industrie gehe zurück, der 
Ausstieg aus den Kernkraftwerken, dafür jetzt Auf-
bau von Kohlekraftwerken sei der falsche Weg, da 
die Energiekosten bayerische Betriebe nicht mehr 
wettbewerbsfähig machen. Täglich verschwinden 
industrielle Arbeitsplätze und Betriebe werden ins 
Ausland bis nach Indien verlagert, weil dort mehr 
Zuschüsse gezahlt werden und Energie und Löh-
ne billiger sind. „Wenn Deutschland klimaneutral 
ist und keine Arbeitsplätze mehr hat, wird das be-
stimmt kein anderes Land nachmachen.“  Auch das 
Bürgergeld ist seiner Meinung nach der falsche An-
satz und vor allem, dass dem Bundesarbeitsminister 
plötzlich 9 Milliarden fehlen, die man offensichtlich 
für einen ausgeglichenen Haushalt verschwiegen 
habe. Der Bundeswirtschaftsminister lässt sich lo-
ben, was er alles geleistet habe, leider aber in die 
falsche Richtung. Bayern ist in allen Bereichen vorne 
dran, nur nicht bei den Windrädern, was in der Na-
tur liege. „Wir Niederbayern machen nicht viel Wind, 
wir arbeiten mehr!“ stellte er klar. Dazu komme die 
wenig verlässliche Politik der Regierung, die von 
heute auf morgen die Förderung von eAutos ein-
stellte und der Absatz sank immens. Zusätzlich wird 
Bayern vom Bund benachteiligt. Entweder werden 

Anträge aus fadenscheinigen Gründen abgelehnt 
oder andere Bundesländer bekommen wesentlich 
höhere Zuschüsse, wie beim Wasserstoff.  Amüsiert 
meinte er, der einzige Vorteil sei, wenn es Bayern 
nicht mehr so gut gehe, müsse man auch weniger in 
den Länderfinanzausgleich einzahlen. Zu Problemen 
mit der Bahn bat er, ihn nicht zu schimpfen, dafür 
sei der Bund und die Bahn zuständig. Angefangen 
vom Bundeswegeausgleichgesetz bis zur geplanten 
Sanierung der Bahn, bei der man mit Ausfällen von 
Zügen von Nürnberg über Regensburg bis Passau 
rechne. Die Strecken auszudünnen, damit die ver-
bliebenen Strecken dann pünktlich sind, sei der völ-
lig falsche Weg. Das gleiche Problem gebe es bei 
den Straßen. Industriebetriebe siedeln sich nur an, 
wenn sie die notwendige Infrastruktur vorfinden 
und nicht vage Aussagen, dass es irgendwann Geld 
für geplante Straßen gäbe. Ohne Industrie und Wirt-
schaft fließen keine Steuern und Bayern kann nicht 
investieren. Das nächste Problem sei die Bauindust-
rie. Kfw-Förderungen sind im Bundeshaushalt mas-
siv gekürzt worden und das Bauen geht stark zurück. 
Bayern hat ein Förderprogramm mit 1 Milliarde auf-
gelegt, das reißenden Absatz findet. 120 Millionen 
wurden für Studentenwohnungen vergeben und 
der Bauwirtschaft kommt das zu gute. Bernreiter 
stellte aber auch klar, dass Bayern nicht alles auf-
fangen könne, was der Bund zerstört. Dazu die be-
schlossene Krankenhausreform, die die Schließung 
von kleinen Krankenhäusern zur Folge hat. Auch 
er sieht die Flüchtlingspolitik kritisch. Da kommen 
Busse mit Flüchtlingen und der Landrat soll schau-
en, wo er die unterbringt. Vielleicht sollte man auch 
eine Grundgesetzänderung erwägen. „So wie es 
jetzt läuft, geht es nicht weiter. Zum Schluss mahnte 
er noch, man solle sich gut überlegen, wen man im 
nächsten Jahr wählt. Viele Parteien hören sich zwar 
vermeintlich gut an, aber die haben keine Kandida-
ten aus Bayern und setzen sich nicht für Bayern ein. 
„Der Tanker „Deutschland“ muss dringend wenden 
und das gehe nur mit stabilen, verlässlichen, prag-
matischen und demokratischen Parteien.

KirchweihmontagKirchweihmontag TEXT UND BILD: ISABELLA GOOSSENS
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Ende Oktober lud der MSF zur Meisterfeier und zum 
Spanferkel essen ein. Ronny Gürtner (Nr. 22) und 
Morris Neumeier (Nr. 23) von der Renngemeinschaft 
Altmühltal e.V. und Christoph Schloderer (Nr. 244) 
vom MSF konnten die Bayerische Meisterschaft für 
1.300 ccm unverbaut für sich gewinnen. Und auch 
Franz Zeitler (Nr. 408) konnte als 4 im Crosslauf 
Punkte einheimsen.  Bürgermeister Dr. Johann Ber-
germeier und Zweiter Bürgermeister Dr. Siegfried 
Gehrmann kamen gerne zum Gratulieren vorbei.

Meisterfeier beim MSFMeisterfeier beim MSF TEXT UND BILDER: KARIN EINSLE

Zur Meisterfeier ging es am 26. Oktober 2024 mit 
der Renngemeinschaft Altmühltal, zusammen mit 
dem Bus nach Osterhofen zum Donaucenter Schu-
bert. Dort wurden vom Bayerischen Stockcarver-
band die Besten der Besten mit rund 780 Teilneh-
mern geehrt. Es war die 45. Ehrung vom Bayerischen 
Stockcarverband. 1978 wurde der MSF Siegenburg 
zum ersten Mal geehrt, damals in der Klasse Deut-
sche Mannschaft verbaut. Insgesamt gab damals 
nur drei Ehrungen, ab 1979 wurden dann mehre-
re Klassen geehrt. Diesen Abend gab es 15 Ehrun-
gen in verschiedenen Klassen. MSF Siegenburg mit 

Christoph Schloderer und der Renngemeinschaft 
Altmühltal mit Ronny Gürtner und Morris Neumei-
er, durften sich ihre Pokale für den Titel Bayerischer 
Mannschaftsmeister 2024 in der Klasse unverbaut 
bis 1300 ccm abholen und wurden dabei glamourös 
gefeiert. Auch Franz Zeitler jun. durfte seinen Pokal 
für den 4. Platz der Gesamtwertung der Cross-Klas-
se abholen. Nach den Ehrungen wurde auf die Erfol-
ge angestoßen und bis in den frühen Morgenstun-
den bei einer großen Party gebührend gefeiert und 
ordentlich auf der Tanzfläche gerockt. 

MSF Siegenburg feiert Meistertitel in Osterhofen
TEXT UND BILDER: CHRISTINE GAMMEL
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MSF Siegenburg feiert Meistertitel in Osterhofen
TEXT UND BILDER: CHRISTINE GAMMEL

Franz Zeitler (links) bei der Siegerehrung Rauschende Party im Anschluss

Morris Neumeier, Christoph Schloderer und Ronny 
Gürtner mit ihren Pokalen

rbkk.de

Wir wünschen ein

frohes Weihnachtsfest.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer 
Familie von Herzen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein glückliches, 
gesundes Jahr 2025. Genießen Sie 
die Zeit im Kreise Ihrer Liebsten.
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Weinfest beim TSV: Allerhand Spaß, Wein und gute 
Laune! Am Samstag, den 19. Oktober, verwandelte 
sich die Tischtennishalle des TSV Siegenburg in ei-
nen Schauplatz der Feierlaune – es war wieder Zeit 
für das alljährliche Weinfest. Statt schnellen Tisch-
tennisbällen flog diesmal die gute Stimmung durch 
die Halle! 1. Vorstand Axel Jacob eröffnete den 
Abend mit einem herzlichen Dank an die Gemeinde, 
P3 Logistic Parks und Centrotec für ihre großzügi-
ge Unterstützung. Für ihr besonderes Engagement 
wurden Alexander Hart und Günter Present mit ei-
nem Gutschein als Anerkennung ausgezeichnet. Die 
Partyband „Allerhand“ heizte den Gästen mit ihren 
Hits ordentlich ein. Es gab jedoch nicht nur Musik 
für die Ohren, sondern auch eine breite Auswahl 
an Weinen für die Gaumenfreuden: Von fruchtigem 
Rosé bis hin zu kräftigem Rotwein – hier kam jeder 
Weinliebhaber auf seine Kosten. Wer wollte, konnte 

auch gleich eine Flasche für den heimischen Keller 
erstehen, wobei der eine oder andere nach dem 
dritten Glas besonders großzügig zugriff. Schließlich 
heißt es ja: „Wein ist die Poesie in Flaschen“ – und 
beim TSV wurde reichlich „Poesie“ gekauft. Und weil 
so ein Wein gerne mal die Beine lockert, wurde auch 
getanzt – mal mehr, mal weniger im Takt, aber im-
mer mit viel Spaß. Zur Stärkung servierte der TSV le-
ckere Brotzeiten und regionale Schmankerl, sodass 
niemand mit knurrendem Magen nach Hause gehen 
musste. Am Ende des Abends 
war klar: der TSV hat wieder ein-
mal bewiesen, dass er nicht nur 
im Sport, sondern auch im Fei-
ern hervorragend unterwegs ist. 
Na dann, Prost – auf nächstes 
Jahr! 

Weinfest beim TSVWeinfest beim TSV TEXT: ANDREA WINNER

Erste Jahreshauptversammlung des Fördervereins „Kleine 
Nikoläuse Siegenburg e.V.“
Am 23. Oktober 2024 fand im Bräustüberl in Siegen-
burg die erste Jahreshauptversammlung des För-
dervereins „Kleine Nikoläuse Siegenburg e.V.“ statt, 
der den katholischen Kindergarten St. Nikolaus un-
terstützt. Um 19 Uhr begrüßte der erste Vorsitzende 
Andreas Kaiser die anwesenden Mitglieder sowie 
die Kindergarten-Leitung, Eva Göttl und Rosi Huber. 
In seinem Tätigkeitsbericht blickte Andreas Kaiser 
auf die vergangenen 1,5 Jahre zurück und hob die 
Erfolge und Herausforderungen des Vereins hervor. 
Kassierin Milka Kleinebrahm präsentierte daraufhin 
den Finanzbericht, in dem sie detailliert über die Ein-
nahmen und Ausgaben des Vereins informierte. Die 
Versammlung entlastete anschließend einstimmig 
den Vorstand sowie die Kassier-
in für ihre geleistete Arbeit. Eva 
Göttl gab einen Einblick in das ak-
tuelle Geschehen im Kindergarten 
und berichtete von verschiede-
nen Projekten und Aktivitäten, die 
das Team um den Kindergarten 
St. Nikolaus plant. Im Anschluss 
daran hatten die Mitglieder die 
Möglichkeit, Wünsche und Anre-
gungen zu äußern, was zu einem 
lebhaften Austausch führte. Ein 
weiterer wichtiger Punkt der Ver-
sammlung war der Abschied von 
zwei Vorstandsmitgliedern: Sus-

anne Stötzer und Jörg Gebhardt schieden aus ihren 
Ämtern aus. Der Verein bedankte sich herzlich für 
ihre Unterstützung in den ersten 1,5 Jahren mit ei-
nem kleinen Präsent. Um die Vorstandschaft zu ver-
stärken, wurde Michaela Curtis neu in den Vorstand 
gewählt. Ihr Engagement wird sicherlich dazu bei-
tragen, die Ziele des Fördervereins weiter voranzu-
treiben. Die erste Jahreshauptversammlung war ein 
gelungener Auftakt für eine weiterhin erfolgreiche 
Zusammenarbeit im Sinne der Kinder des Kinder-
garten St. Nikolaus. Der Förderverein freut sich auf 
viele weitere gemeinsame Projekte, neue Mitglied-
schaften und großzügigen Spenden in der Zukunft.

TEXT UND BILD: ANDREAS KAISER
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Vorstellung der „mobilen Juwelierin“ Tanja NefzgerVorstellung der „mobilen Juwelierin“ Tanja Nefzger

Im September 2024 hat sich die 
Siegenburgerin Tanja Nefzger 
einen Traum erfüllt und wurde 
„mobile Juwelierin“ bei der 
Firma Luna X Pierre Lang. Die 
Firma Luna wurde 2001 in Öster-
reich gegründet und hat seit 2013 
in Deutschland einen Direktver-
trieb. 2019 wurde Pierre Lang 
von Sabine Berlinger aufgekauft. 
Daraus wurde die Firma Luna X 
Pierre Lang, die ihr Schmucksor-
timent laufend vergrößerte. 
Alle Schmuckstücke sind aus 

hochwertigen Materialien wie Edelstahl, Messing 
oder auch Sterling Silber 925 und somit absolut al-
lergikerfreundlich. „Lasst euch selber Glitzer in eure 
Augen streuen!“ meint Tanja Nefzger. „Über Kon-
taktaufnahme mit mir für eine Schmuckparty würde 
ich mich sehr freuen!“  Selbstverständlich steht Tanja 
Nefzger auch für Fragen, Kataloge, Garantieansprü-
che, sowie Schmuckgutscheinen, rund um Luna X 
Pierre Lang zur Verfügung. 
Kontakt: 
Tanja.Nefzger@t.online.de;  
0173/1507086; Altmannstr. 4; 
93354 Siegenburg 

TEXT: KARIN EINSLE BILDER: TANJA NEFZGER
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Das Sommerfestival „Doiboch Open Air” war auch 
in diesem Sommer ein großer Erfolg. „Wir wollen 
unseren Helfern herzlich danken und haben uns ent-
schlossen, unserer DLRG und der Jugendfeuerwehr je 
500 Euro für die Vereinskasse für ihre fleißige Hilfe zu 
geben!“ So Michael Fischer, 1. Vorstand der Metal-
heads Tollbach e. V..
Ein Trikotsatz für die Erste Fußballmannschaft Siegen-
burg/Train war auch noch im Budget. 

Spende für HelferSpende für Helfer TEXT: KARIN EINSLE; BILDER: MICHAEL FISCHER
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Erfolgreiche Saison 2024 für den Spielmannszug 

Der Spielmannszug Siegenburg blickt auf eine 
äußerst erfolgreiche Saison 2024 zurück. Bereits 
im Frühjahr begeisterten die Musiker mit ihren Auf-
tritten bei den regionalen Faschingsumzügen und 
setzten damit den Auftakt zu einem ereignisreichen 
Jahr. 

Die Frühjahr- und Sommermonate waren geprägt 
von zahlreichen Fahnenweihen, unter anderem in 
Kirchdorf, Siegenburg und Mainburg, bei denen der 
Spielmannszug stets für festliche Stimmung sorgte. 
Ein besonderes Highlight der Saison war die Teil-
nahme an den großen Volksfestauszügen, wie dem 
Gäubodenvolksfest in Straubing und dem Gilla-
moos, wo die Musiker den zahlreichen Besuchern 
ihr Können präsentierten und für ausgelassene 
Stimmung sorgten. Neben den vielen Auftritten 
stand auch ein Übungswochenende in Sattelboge-
ner Hof im Bayrischen Wald auf dem Programm, bei 
dem die Musiker ihre Fertigkeiten weiter vertieften. 
Ein weiterer Höhepunkt war der gemeinsame Aus-
flug in den Tierpark Nürnberg, der für den Zusam-
menhalt der Gruppe sorgte. 

Auch hinter den Kulissen war der Spielmannszug 
fleißig: Die Renovierung der Übungsräume wurde 
erfolgreich abgeschlossen, wodurch die Proben 
in einer modernisierten Umgebung stattfinden 
können. Auch in diesem Jahr wurde beim Spiel-

mannszug geheiratet. Traditionelle Bräuche, wie das 
Umlegen und 
Wiederaufstel-
len von Kinder-
bäume und das 
Feiern mit dem 
Brautpaar ge-
hören mit dazu. 
Besonders er-
freulich ist der 
Zuwachs an neuen Mitgliedern. Zahlreiche Anfän-
ger wagten in dieser Saison ihre ersten Auftritte 
und meisterten diese mit Bravour. Der Spielmanns-
zug Siegenburg kann stolz auf eine ereignisreiche 
und erfolgreiche Saison 2024 zurückblicken und 
freut sich bereits auf die kommenden Auftritte im 
nächsten Jahr. Zum Ende des Jahres rundet der 
Spielmannszug Siegenburg die erfolgreiche Saison 
mit festlichen Aktivitäten ab. Auf dem Christkindl-
markt wird traditionell der beliebte Glühweinver-
kauf organisiert, bei dem die Musiker nicht nur für 
warme Getränke sorgen, sondern auch mit einem 
Standkonzert für weihnachtliche Stimmung sor-
gen. Bekannte Weihnachtsstücke lassen die Besu-
cher in festliche Vorfreude eintauchen. Ein weiterer 
Höhepunkt ist das traditionelle Neujahrsanblasen 
am 27. Dezember 2024. Wie jedes Jahr kündigen die 
Musiker damit das neue Jahr an und erfreuen die 
Anwohner mit festlichen Klängen. Die dabei gesam-
melten Spenden werden in neue Instrumente inves-
tiert, was die musikalische Qualität des Spielmanns-
zuges weiter fördert und den Grundstein für die 
nächste erfolgreiche Saison legt. Mit diesen festli-
chen Events und einer positiven Bilanz schließt der 
Spielmannszug Siegenburg das Jahr 2024 ab und 
freut sich bereits auf die kommenden musikali-
schen Herausforderungen.

Siegenburg TEXT UND BILDER: MANUELA SPERGER
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Erfolgreiche Saison 2024 für den Spielmannszug 
Siegenburg

 

 

Hallertauer Skiclub Niederumelsdorf 

 
 

 

Flutlicht Skifahrt zum Pröller,  

Sankt Englmar 
Flutlicht Skifahrt zum Pröller am Ort Sankt 
Englmar ist ein Ausflug für Groß und Klein. Der 
genaue Termin wird kurzfristig auf unserer 
Homepage: 

www.hallertauer-skiclub.de 

oder per Newsletter bekannt gegeben. 

Meldet euch an 

 

1-Tagesskifahrt in die Scheffau 
am Samstag, 28.12.2024 

 

Die SkiWelt Scheffau ist das Herz der 
SkiWelt: zentral gelegen und von allen 
Punkten gut und schnell erreichbar, ist 
Scheffau der Dreh und Angelpunkt. Mit 
einer besonders großen Pistenvielfalt ist 

in Scheffau für Anfänger, genauso wie für 
Könner und Experten, alles dabei. 

Im Preis inbegriffen sind Busfahrt & 
Skipass und 2 € Pfand auf die Skikarte. 

*Preise: 

Erwachsene:   83 € 

Jugendliche:  67 € 

Kinder   51 € 

Nichtmitglieder + zzgl. 5 € 

Kind: 2009 – 2018, Jugend: 2006 - 2008 

3-Tagesskifahr zum Kronplatz 

Samstag 22.03.2025 – Montag 24.03.2025 

Südtirols Nr. 1 Skigebiet! 

Der Kronplatz ist ein 2275 m hoher Berg in Südtirol, am Rande der 
Dolomiten. Es erwarten euch lange, breite top präparierte Pisten 
und am Abend legendäre Partys. Der Kronplatz ist ein bekanntes 

Skigebiet und zählt zum Verbund Dolomiti Superski. 

Anmeldung und alle weiteren Informationen findet Ihr unter: 

www.hallertauer-skiclub.de 

Einstiegsmöglichkeiten bei unseren Skifahrten: 
Abensberg (Gillamooswiese) 

Siegenburg am Marktplatz 

Niederumelsdorf am Kirchplatz 

Train beim Flaxl 

St. Johann beim Rasthaus 

 

Erwachsene      415 € 

Senioren       395 € 

Jugendliche      360 € 

 

Für Nichtmitglieder + zzgl. 10 Euro 

Bitte beachtet die Stornobedingungen auf der Homepage 

 

 

2-Tagesskifahrt ins Zillertal 

Samstag, 18.01.2025 bis 

Sonntag, 19.01.2025 

zusammen mit dem 

 Skiclub Mühlhausen. 
Infos sowie Anmeldung unter: 

www.sv-mühlhausen.de/skiclub 
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Berg/Konrad Billard-Doppel Vereinsmeister im 9-Ball
TEXT UND BILDER: BILLARDFREUNDE

Bronzemedaille für Robin Scharf; Mission erfüllt
TEXT: ANTON FISCHER UND BILDER: TOUCH BILLARD1.netDBU

Zur Vorbereitung auf die letzten Spieltage im alten 
Jahr, richteten die Billardfreunde Mühlhausen 
die 9-Ball-Doppel Vereinsmeisterschaft 2024 
aus. Da die Ligaspiele in den drei Klassen in letzter 
Zeit nicht wie gewohnt erfolgreich verliefen, wurde 
kurzfristig ein Doppelturnier abgehalten. Die letzten 
Spiele in den Punktrunden wurden alle vorwiegend 
in den Doppelpartien verloren, so musste man 
dementsprechend die Mängel ansprechen. Somit 
meldeten sich 16 Teilnehmer(innen) und trugen 
in acht Teams die Doppel-Vereinsmeisterschaft im 
9-Ball aus. Dabei konnten die Teilnehmer (innen) ihre 
Partner selbst wählen, was einen besonderen Reiz 
ausmachte. Gespielt wurde im System jeder gegen 
jeden auf vier Gewinnspiele. Nach spannenden und 

dramatischen Matches, stand am Ende das Team 
Tobias Berg mit Benjamin Konrad als Vereinsmeister 
im 9-Ball Doppel fest. Vizemeister wurden Manfred 
Eckl mit Michael Konrad, vor Daniel Meyer mit Florian 
Huber. Das als Favoritenteam gestartete Dou Robin 
Scharf mit Dieter Schuster, landete auf Rang vier, 
vor Alex Neumeier/Sascha Kürsten. Die weiteren 
Platzierungen: Thomas Westermeier/Martin Abe, 
Bettina Jäger/Anton Fischer und Martin und Simone 
Morweiser. Bereits am 16. November findet der 
nächste Spieltag statt. Dabei reist die 1. Mannschaft 
als Spitzenreiter der Bezirksliga Niederbayern West 
zum Punktgleichen BSV Ergolding, während die 
fünfte Mannschaft beim SV Essenbach antreten 
muss. 

Vorstand Fischer (r) gratuliert den Siegern der 9-Ball Doppel 
Vereinsmeisterschaft 2024 Tobias Berg und Benjamin Konrad.

Die Teilnehmer der Doppel-Vereinsmeisterschaft 2024

Erfolgreicher Auftritt bei den Deutschen Bil-
lard-Jugendmeisterschaften in Bad Wildungen 
mit dem Treppchen-Platz. Vom 9. bis 14. Novem-
ber fanden die Deutschen Billard-Meisterschaften 
der Jugendlichen im Hessischen Bad Wildungen 
statt, dabei gewann, nach 2021, der Nachwuchs-
spieler Robin Scharf aus Siegenburg von den Bil-
lardfreunden Mühlhausen seine zweite Medaille. 
Nachdem er bei den Bayerischen Meisterschaften 
der Nachwuchsspieler 2024 mit drei Meistertiteln 
im 8-Ball, 9-Ball und 10-Ball, sowie einem 2. Platz 
im 14/1 Endlos glänzte, wurde er vom Bayerischen 
Billardverband in den Kader berufen. 15 Landes-
verbände schickten ihren besten Nachwuchs in 
den verschiedenen Disziplinen im Pool, Karambool, 
Snooker und Kegelbillard ins Turnier.

Robin wurde für die Deutschen Meisterschaften 
2024 in den Disziplinen 9-Ball und 10-Ball nominiert. 
Er bereitete sich intensiv seit Wochen im Billardheim 

in Siegenburg vor. Mit seiner Mission, eine Medaille 
zu holen, startete er am Montag, den 11.11.24 in der 
Disziplin 9-Ball der U22 und kämpfte sich mit drei 
überzeugenden Siegen und einer Niederlage bis 
ins Halbfinale vor. Dort scheiterte er mit 5:7 um den 
Einzug ins Finale. „Das hat mir richtig gestunken!“, 
so Robin, trotz der erneuten Niederlage reichte es 
zum 3. Platz und der erhofften Medaille unter 24 
Teilnehmern aus ganz Deutschland. 

Der Start in seiner zweiten Disziplin, dem 10-Ball, 
ging gleich vielversprechend los. Doch bereits im 
zweiten Match folgte eine enttäuschende Niederla-
ge. Ein weiterer Sieg folgte zum Einzug ins Viertel-
finale. Hier unterlag er dann klar mit 1:7 und schied 
somit aus dem Turnier aus. „Die drei Tage mit täglich 
12 Stunden und insgesamt 48 Begegnungen, waren 
dennoch sehr anstrengend“, so Robin. Trotzdem 
war er mit seinem Auftritt bei seiner Zweiten Deut-
schen Meisterschaft mit dem 3. Platz und der Bron-

Mission erfüllt!
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zemedaille sehr zufrieden, zumal er unbedingt eine 
Medaille mit nach Hause bringen wollte, was ihm 
auch überzeugend gelang. Seine Sportkameraden 
von den Billardfreunden verfolgten stündlich das 
Geschehen und ermunterten ihn immer wieder per 
WhatsApp. Am Ende des Turniers gab es zahlreiche 
Glückwünsche von allen Seiten, denn man freute 
sich über seinen großartigen Erfolg für ihn und dem 
Verein, der demnächst noch mit einer internen Feier 
gebührend bedacht wird. 

Robin Scharf (r) erkämpfte sich den 3. Platz und somit die Bron-
zemedaille bei den Deutschen Billard-Jugend-Meisterschaften 
2024 im 9-Ball der U22.

Robin voll konzentriert beim Billardspielen

Bronzemedaille für Robin Scharf; Mission erfüllt
Mission erfüllt! TEXT: ANTON FISCHER UND BILDER: TOUCH BILLARD1.netDBU

ChristkindlS I E G E N B U R G E R

Markt 
Besucht uns am 

0 7 . + 0 8 . D E Z EMB ER . 2 0 2 4

Unsere Highlights

N e b e n  u n s e r e n  a l k o h o l f r e i e n
G e t r ä n k e n  u n d  P i l s ,  h a b e n  w i r  w i e d e r

e i n  p a a r  b e s o n d e r e  L e c k e r e i n  f ü r
E u c h :

S E L B S T G E M A C H T E R
E I E R L I K Ö R

W A R M E R  
A P F E L S T R U D E L  S H O T

S E L B S T G E M A C H T E R
K I N D E R P U N S C H

H Ü T T E N - W E C K A L
S C H I N K E N  O D E R  L A C H S  O D E R  

T O M A T E - M O Z Z A R E L L A  

H E I D E L B E E R -
G L Ü H W E I N

H E I S S E R  L I L L E T

R A H M F L E C K E R L
L A U C H Z W I E B E L N ,  S P E C K ,  K Ä S E  O D E R

L A U C H Z W I E B E L N ,  K Ä S E  
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Das gesamte Vorstandsteam des Frauenbundes 
wünscht allen Siegenburgern besinnliche und 
fröhliche Weihnachtstage erfüllt von Freude, 
Harmonie und Geborgenheit im Kreise Ihrer 
Lieben!  

Kommen Sie gut in ein gesundes, glückliches 
und zufriedenes 2025.   

Wir freuen uns auch im neuen Jahr wieder auf 
viele schöne gemeinsame Erlebnisse. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Wirklich Weihnachten ist dann ,  
wenn die Stille der Heiligen Nacht  
in unsere Herzen gefunden hat.“ 

(unbekannt) 
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Kolping 

Kolpingsfamilie 
Siegenburg 

 

Es strebte aus der Nacht des Lebens 
Die Menschheit stets nach Glück und Licht, 
Doch suchte sie den Weg vergebens 
Jahrtausende und fand ihn nicht. 

Da ließ den Friedensgruß erschallen 
durch Engelsmund das Christuskind, 
Es bot den wahren Frieden allen, 
die eines guten Willens sind. 

             (Auszug aus „Zur heiligen Weihnacht“  
               von Adolph Kolping) 

 

 
Die Kolpingsfamilie 

Siegenburg wünscht allen 
Siegenburgern ein frohes 

und gesegnetes 
Weihnachtsfest 2024 und 
einen Guten Rutsch ins 

Jahr 2025. 
 

 

Die Krieger- und Reservistenkameradschaft 
   Siegenburg möchte sich sehr herzlich 
 für die Unterstützung in 2024 bedanken  
              und wünscht  
       allen Mitgliedern, Vereinen,  
  Bürgerinnen und Bürger von Siegenburg 
       eine friedvolle Weihnacht und 
  und ein gesegnetes neues Jahr 2025! 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
           Nie wieder Krieg! - Für Frieden und Freiheit!
        Unterstützen auch Sie unsere Vereinsarbeit für eine lebenswerte und friedvolle Zukunft!
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Der TSV blickt auf ein erfolgreiches Jahr zurück 
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und stellt sich motiviert den neuen Herausforderungen für 2025
Das Jahr 2024 war für den TSV ein erfolgreiches und 
ereignisreiches Jahr. Dank der tatkräftigen Unter-
stützung unserer Mitglieder und zahlreicher Spen-
der konnten wir wichtige Projekte umsetzen, die 
den Verein nachhaltig stärken. Von umfangreichen 
Sanierungsmaßnahmen bis hin zur Verbesserung 
der Sicherheitsstandards – der TSV hat erneut be-
wiesen, was gemeinsam erreicht werden kann.

Sanierung der Vereinshalle – Ein großer Schritt 
für die Zukunft des Vereins. Eines der größten 
Projekte in diesem Jahr war die Sanierung unserer 
Vereinshalle. Diese Maßnahme war ein bedeutender 
Schritt, um den TSV auf die Zukunft vorzubereiten. 
Ihr könnt euch über ein modernes Umfeld freuen, 
das für Training und Sportveranstaltungen gleicher-
maßen geeignet ist. Die neuen baulichen Maßnah-
men sorgen zudem für eine höhere Energieeffizienz, 
was nicht nur umweltfreundlicher ist, sondern lang-
fristig auch die Betriebskosten senkt. Ein herzliches 
Dankeschön an die Gemeinde, alle Mitglieder, Eh-
renamtlichen und Spender, die dieses Großprojekt 
möglich gemacht haben. 

Teilweise Sanierung der sanitären Anlagen. Ein 
weiterer Schritt in der Verbesserung unserer Ver-
einsinfrastruktur war die teilweise Erneuerung der 
sanitären Anlagen. Besonders die Dusche und Um-
kleide wurden modernisiert und mit neuen, umwelt-
freundlichen Installationen ausgestattet, die sowohl 
den Wasserverbrauch senken als auch den Komfort 
für euch erhöhen. Diese Maßnahmen tragen zu ei-
nem sauberen und hygienischen Umfeld bei, das 
gerade im Sportbereich von großer Bedeutung ist. 
Wir sehen diese Teilmodernisierung als einen ers-
ten Schritt, dem im kommenden Jahr weitere Maß-
nahmen folgen werden, um langfristig alle Sanitär-
räume auf den neuesten Stand zu bringen. Damit 
wollen wir euch ein gepflegtes und angenehmes 
Umfeld bieten, in dem ihr euch beim Sport und in 
der Gemeinschaft wohlfühlen könnt. 

Mehr Sicherheit durch neuen Defibrillator – Für 
jeden zugänglich im Notfall. Ein besonders wert-
volles Projekt in diesem Jahr war die Anschaffung 
eines Defibrillators, der nun für alle gut zugänglich 
am Sportheim angebracht wurde. Der Defibrillator 
wurde vollständig durch Spenden finanziert und 
steht für Notfälle bereit, sodass jeder ihn im Ernstfall 
nutzen kann, um Leben zu retten. Diese Sicherheits-
maßnahme ist ein wertvoller Beitrag für die Gesund-
heit und das Wohl aller Vereinsmitglieder. Ein großes 
Dankeschön an alle Spender, die diese Anschaffung 

ermöglicht haben. Mit dem Defibrillator ist der Ver-
ein nun besser für Notfälle gerüstet, und jeder hat 
im Ernstfall schnellen Zugang zu dieser wichtigen 
Ausrüstung. Eure Unterstützung zeigt, wie wichtig 
Solidarität und Zusammenhalt im TSV sind. 

2025: Neue Herausforderungen und Suche nach 
engagiertem Nachwuchs. Das kommende Jahr 
bringt neue Herausforderungen für den TSV mit 
sich, denn wir möchten unseren erfolgreichen Weg 
fortsetzen und den Verein weiter voranbringen. Da-
für sind nicht nur neue Projekte und Verbesserun-
gen geplant, sondern auch ein verstärkter Fokus auf 
junge Menschen, die sich aktiv im Verein einbringen 
möchten. Der TSV sucht daher engagierten Nach-
wuchs, der Lust hat, frische Ideen und Visionen in 
die Vereinsarbeit einzubringen. Ob als Unterstützer 
bei Projekten und Veranstaltungen oder helfende 
Hand im Training – neue Impulse und kreative Köpfe 
sind bei uns herzlich willkommen! Wer Interesse hat, 
kann sich jederzeit bei der Vorstandschaft melden. 
Wir freuen uns auf junge Menschen, die gemeinsam 
mit uns den TSV zukunftsorientiert gestalten und 
sich für eine lebendige Vereinsgemeinschaft einset-
zen. 

Dankeschön und herzliche Weihnachtsgrüße 
Zum Jahresabschluss möchten wir uns bei allen 
Mitgliedern, Ehrenamtlichen, Trainern, Sponsoren 
und Freunden des TSV von Herzen bedanken. Ihr 
alle habt dazu beigetragen, dass 2024 ein außer-
gewöhnliches Jahr für den Verein war. Mit eurem 
Engagement, eurer Treue und eurer tatkräftigen 
Mithilfe haben wir vieles erreicht und den TSV ge-
meinsam weiterentwickelt. 

Wir wünschen euch und euren Familien ein frohes 
und besinnliches Weihnachtsfest, eine erholsame 
Zeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Nach 
den Feiertagen freuen wir uns darauf, gemeinsam 
mit euch und neuer Energie in ein sportliches und 
erfolgreiches Jahr 2025 zu starten. 

Unser Motto für 2025: „Gemeinsam stark – für un-
sere Gesundheit, für den Sport und für unseren 
Verein.“  Auf ein weiteres Jahr voller Teamgeist, Ge-
meinschaft und sportlicher Erfolge.

TEXT: ANDREA WINNER
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Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!
 Ihr Bücherei-Team Ihr Bücherei-Team

Gemeindebücherei SiegenburgGemeindebücherei Siegenburg
Marienplatz 14, 93354 SiegenburgMarienplatz 14, 93354 Siegenburg
Telefon: 09444/97699714Telefon: 09444/97699714
www.buecherei-siegenburg.dewww.buecherei-siegenburg.de
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Sonntag von 11:00 Uhr bis 12:00 UhrSonntag von 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag von 18:00 Uhr bis 19:00 UhrDonnerstag von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Bücherei Siegenburg

Freizeit, Kultur, Vereinsleben

Neuvorstellungen ab dem 19. Dezember
TEXT: ROLAND SCHENKEL

Skandinavische Weihnachtsstimmung für das perfekte Weihnachtsfest; Dieses 
Buch ist eine umfassende Anleitung für weihnachtliche Festivitäten auf nordische Art 
und Weise und Sie erfahren, wie Sie die traditionellen Gerichte, Getränke und Dekora-
tionen selbst herstellen können. Schenken Sie sich eine Tasse Glögg ein, genießen ein 
Stück Julkuchen und schmökern Sie entspannt in nordischer Weihnachtsinspiration. 
Wie wäre es mit einem leicht umsetzbaren Upcycling-Projekt aus einer alten Mandar-
inenkiste? Verleihen Sie Ihrem Weihnachtstisch einen Hauch von Eleganz mit unseren 
stilvollen Serviettenringen. Hängen Sie bezaubernde Wollsterne als Anhänger an Ih-
ren Weihnachtsbaum oder gestalten Sie individuelle Anhänger aus Modeliermasse. 
Gestalten Sie den Countdown bis Weihnachten mit einem charmanten Advents-
kalender an der Treppe. Kreieren Sie eine festliche Tischdekoration für gemütliche 
Weihnachtskaffeestunden.

Brigitte Heyduck, Weihnachtliche Fenstersterne falten; Frischer Wind für Weih-
nachtssterne! Kreative Ideen für weihnachtliche Fensterdekoration. Entdecken Sie die 
Magie von selbstgebastelten Weihnachtssternen! Dieses Buch bietet Ihnen inspirie-
rende Falttechniken, um funkelnde Sterne aus Transparentpapier zu kreieren. Dank 
leicht verständlicher Anleitungen gelingt die Umsetzung im Handumdrehen, und das 
Ergebnis wird Sie mit seiner Hochwertigkeit und Detailverliebtheit begeistern. Ein Bo-
gen Transparentpapier, etwas Geduld beim Zuschneiden und Falten und ein wenig 
Klebstoff sind alles, was dazu benötigt wird. Durch das Zusammenspiel von transpa-
rentem Papier und Licht erstrahlen abwechslungsreiche Sterne an den Fenstern.Auf 
diese Weise lassen sich, ohne teure Anschaffungen und bei geringem Materialver-
brauch, anspruchsvolle Fensterdekorationen erstellen.

Magazin-Ausgabe 5/2024, mein schönes Landhaus & Deko, Weihnachten steht vor 
der Tür; Blick ins Inhaltsverzeichnis; Dekoratives & Kreatives;Türkranz selbst gebunden 
Nachhaltige Dekoideen, Traumhafte Sterne, Peeling mit Lebkuchen Aroma, Rubriken, für 
Sie entdeckt. Genussvoll leben.PETS - das Haustierspecial

Magazin-Reihe ZEIT-Verbrechen, zum Start: Die Hefte #25 - #28/2024; Das be-
reits zur Herbstausstellung präsentierte  ‚Überraschungspaket für True-Crime-Fans‘ 
enthält – aus einer Sachspende – fast alle bisher erschienen Magazine aus der Reihe 
DIE ZEIT – VERBRECHEN mit den Heften Nr. 2 bis 28. Zumindest den regelmäßigen 
Hörern des gleichnamigen Podcasts ‚ZEIT – Verbrechen‘ dürfte die Existenz dieser – 
sehr aufwändig redaktionell bearbeiteten – Druckversion bekannt sein. Wir hoffen 
dass Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, dieses ZUSATZANGEBOT gefällt und sie 
die vier  zunächst ausgelegten aktuellen Hefte Nr. 25-28 gut annehmen … und 
auch gerne ausleihen.  Entsprechend Ihrer Nachfrage und Rückmeldung würden 
wir nach und nach Platz für ‚die ganze Sammlung‘ schaffen und bei erkennbarem 
Bedarf in einem weiteren Schritt dieses Magazin ab 2025 abonnieren und Ihnen 
regelmäßig anbieten
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Rathaussturm der Siegonia 

Pünktlich um 19:19 am 11.11.2024 wurde von 
einem sehr lustigen Volk das Rathaus gestürmt. 
Viele „Marios und Luigis“ von Mario-Kart fanden 
sich im Sitzungssaal des Rathauses ein. Aber auch 
die neuen Regenten fanden sich mit ein, bei der 
Kinder- und Jugendgarde regieren ihre Lieblichkeit 
Christina I. und Prinz Jonas I, bei der Prinzengarde 
Prinzessin Jasmin I, und ihre Tollität Christian I. 
Beide Paare hielten eine rührige Vorstellungsrede 
und freuten sich über das große Publikum. Die 
kleine Christina verriet: „Ich hab meinen Prinzen im 
Vorfeld gefragt und nach ein paar Tagen Bedenkzeit 
hat er auch brav ja gesagt“. Nach der Übergabe des 
Rathausschlüssels wurde eine Leinwand aufgebaut 

und die anwesenden Markträte Kornelia Saller, Uta 
Fröhler, Franz Kellner, Christian Köglmeier, Matthias 
Mohr und Richard Zausinger durften gemeinsam 
mit Bürgermeister Dr. Johann Bergermeier mit einer 
„Nintendo Switch“ und dem Spiel Mario-Kart um 
die Wette fahren. Nach dem „Schätzrätsel“ – Wie 
viele Gummibärchen sind in dem Auftrittsglas? – 
hatten schließlich die Markträte Matthias Mohr und 
Richard Zausinger die Nase vorn und durften sich 
über einen Tag mit der Siegonia unterwegs freuen. 
Auf dem souveränen 2. Platz landete unser Bürger-
meister, gefolgt vom Marktrat Franz Kellner. Später 
zog die feierlustige Truppe ins Bräustüberl. 

TEXT UND BILDER: KARIN EINSLE

Die neuen Regenten mit Trainer und Bürgermeister Gewinner des Spieles

3 x Mario Christina I. und Jonas I. fahren vor Matthias Mohr und Richard Zausinger

Kornelia Saller fuhr mit Bürgermeister Dr. 
Bergermeier um die Wette

Franz Kellner kämpfte mit Uta Fröhler um 
den 1. Platz

Richard Zausinger, Christian Köglmeier 
und Matthias Mohr gingen gemeinsam 
an den Start
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Zirkus Carl Brumbach gastierte in SiegenburgZirkus Carl Brumbach gastierte in Siegenburg

Sehr kurzfristig besuchte uns der Familien-Zirkus 
Carl Brumbach. „Wir haben leider eine sehr kurz-
fristige schon fest geplante Absage bekommen 
und bräuchten für eine Woche einen Platz zum 
Auftreten!“ Freilich nahmen wir den Hilferuf gerne 
an. Zirkusdirektor Dany Brumbach mit Ehefrau Ste-
fanie Frank freuten sich darüber sehr. Gemeinsam 
mit den beiden Kinder Miguel und Liliana sowie 
weiteren Familienmitgliedern zeigte die Gruppe 

ein abwechslungsreiches Programm. Da Filmauf-
nahmen am Freitag anstanden, bat Brumbach um 
„Verlängerung“ – die ihm Bürgermeister Dr. Johann 
Bergermeier gern gewährte. Zirkusfreunde können 
den Carl Brumbach Zirkus über Weihnachten bis 
ins neue Jahr in Oberbayern beim „Carl Brumbach 
Weihnachtszirkus“ in Mühldorf erleben. 

TEXT UND BILDER:
KARIN EINSLE

Siegonia Helau!

Rathaussturm der Siegonia 
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Würdiges Gedenken der Gefallenen am 17.11.2024

Freizeit, Kultur, Vereinsleben

Erneut nahmen am 17.11.2024 neben den Vereinen sehr viele Bürge-
rinnen und Bürger am Totengedenken der Krieger- und Reservisten-
kameradschaft Siegenburg durch Herrn Pfarrer Franz-Xaver Becher 
für die verstorbenen Soldaten am Kriegerdenkmal teil. Traditionell 
gab es wieder zwei Mahnwachen und das Kanonensalut im An-
schluss an die Reden mit Kranzniederlegungen vom 1. Vorstand Dr. 
Dr.  Max Ohneis und dem 1. Bürgermeister Dr. Johann Bergermeier. 

Ohneis betonte: „ Die westliche Gesellschaft befindet sich in einer 
krisenhaften Veränderung. Die Stimmung ist angespannt. Die Frie-
densarchitektur Europas ist angegriffen. Die Welt scheint aus den 
Fugen zu geraten.  Gerade  in unseren Tagen plagt viele die Sorge 
um Frieden. Wir sehen, wie fragil der Frieden geworden ist, und wie 
gefährdet die Freiheit. Und  wir wissen, dass es ohne Freiheit keinen 
Frieden geben kann. Dabei haben wir es mit dem Paradoxon zu tun, 
denn die tatsächliche Lebensverhältnisse sind besser als die Stim-

mung. Aber es ist auch eine Frage der Perspektive. Die Lage ist ernst, aber sie ist nicht hoffnungslos.

Ergreifend waren die Trompetenstücke der Musikkapelle von Sepp Eibelsgruber. Um das Erleben der Sol-
daten und den Schrecken eines Krieges erneut vor Augen zu führen, wurde der Text vom Kameraden an 
alle Anwesenden zum Mitsingen verteilt. Das Lied ist auch auf der Rückseite des Marktblattes abgedruckt.  
Wie viele von ihnen waren wohl in der letzten Minute schwer verwundet, mit unsäglichen Schmerzen, weit 
weg von Zuhause und weit weg von der Familie, dann ganz alleine in ihrer Not. Wie dramatisch für den 
Freund, den Kameraden, wenn in diesen letzten Augenblicken, keine Zeit für eine menschliche Geste blieb. 
Die Hand zum Abschied nicht mehr gereicht werden konnte, kein Blick, 
keine Berührung, nur Lärm und Qualm des Feuers und der Waffen.  Der 
Freund und Kamerad musste zurück gelassen werden, musste alleine 
sterben. Bilder von Not, Schrecken und Elend, die in den Köpfen der Über-
lebenden blieben, Bilder mit denen dann weitergelebt werden musste. 
Wir können uns das Ausmaß dieses Leides und dieser Not nicht wirklich 
vorstellen. Aufgrund der aktuellen Kriegsgeschehen in unmittelbarer 
Nähe, ist die Botschaft „Nie wieder Krieg!“ aktueller denn je. Der Verein 
wird dieses Anliegen nicht aus den Augen verlieren und weiterhin Mit-
glieder suchen, die sich aktiv für Frieden und Freiheit einsetzen wollen. 

Nach dem gemeinsamen Rückmarsch 
der Vereine zum Marktplatz spielte 
die Sepp Eibelsgruber-Kapelle tra-
ditionell zum 
Abschluss den 
Fahnenmarsch. 
Die Fahnen wur-
den gesenkt 
und die Teilneh-
mer salutierten.

beim Volkstrauertag TEXT: CHRISTINE LINN; BILDER: JOSEF SCHIMD
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Hiermit ergeht herzliche Einladung zur Weihnachtsfeier an alle Mit-
glieder, Freunde und Gönner des Vereines.

Traditionell wird die Weihnachtsfeier mit einem besinnlichen Teil er-
öffnet werden. Unsere Festmutter, Monika Wutzer, wird Gedichte und 
Geschichten zur Weihnachtszeit vorlesen und Sophia Ohneis wird die 
Feier musikalisch auf dem Klavier begleiten. Im Anschluss daran sind 
alle zum Schweinebraten-Essen eingeladen. Um das Essen bei der Ver-
einswirtin bestellen zu können, ist eine verbindliche Anmeldung bis 
03.12.2024 bei Josef Amann unter Handy Nr. 0151/41 206 209 not-
wendig. Die Vorstandschaft würde sich  über eine rege Teilnahme sehr 
freuen.

Wieder mit dem Motto „Frohe Weihnacht in der Pfälzer Weinstube“ 
wird die Krieger- und Reservistenkameradschaft Siegenburg sich auch 
dieses Jahr mit einem Stand am Weihnachtsmarkt Siegenburg beteili-
gen.

Um möglichst vielen Besuchern den 
passenden Wein anbieten zu kön-
nen, wird wieder der trockene Rot-
wein „St. Laurent“, ein milder „Rose“, 
der weiß gekelterte Rotwein „Blanc 
de Noir“ (trocken) sowie der Weißwein „Sauvignon Blanc“ (feinherb) 
angeboten werden. Erfahrene Weinkenner werden die Auswahl zu 
schätzen wissen und für alle anderen werden die Weine einfach nur 
gut schmecken. 

Neben den ausgewählten Weinen (weiß/rot/rosé) vom Weingut Neu aus Leistadt/Bad Dürkheim wird 
man sich mit einer heißen Kartoffelsuppe den Magen wärmen können. Dazu wird selbstgebackenes 
Brot vom Vorstand Dr. Dr. Max Ohneis und Wiener Würste von der Metzgerei Gernot Seefelder ser-
viert werden. Traubensaft für die Kinder, Kaffee von der Rösterei 
Ohneis in Abensberg und selbstgebackener Kuchen werden das 
Angebot abrunden. Der Verein würde sich über viele Besucher 
am Stand freuen. 

KRK Teilnahme mit Stand  07./08.12.2024 am  Christkindlmarkt

Krieger und Reservistenkameradschaft Siegenburg Krieger und Reservistenkameradschaft Siegenburg 
Herzliche Einladung zur Weihnachtsfeier der Krieger- und Reservistenkameradschaft 
Siegenburg am 13.12.2024 um 19 Uhr im Gasthof Schofara Siegenburg
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SIEGENBURGER
CHRISTKINDLMARKT

Markt Siegenburg | Marienplatz 13 | 93354 Siegenburg
Projektmanagement 

V.i.S.d.P.:
Gestaltung:

Samstag, 7. Dezember 2024
16:00 Uhr

Kunstausstellung „Adventszauber“ 
17:00 Uhr 

Vernissage
18:00 Uhr

VFZ-Böllerschießen und Bläsergruppe
18:30 Uhr

Weihnachtliche Lesung - Bücherei 
19:30 Uhr

Eröffnung durch Weihnachtsengel
anschließend Alphornbläser

20:30 Uhr
Feuershow mit Michael Röhrl

21:00 Uhr
„Rocking Christmas“

Sonntag, 8. Dezember 2024
10:00 Uhr

Festgottesdienst zum Patrozinium im Dom der Hallertau
         mit dem Kirchenchor

ab 11:00 Uhr 
Kunstausstellung „Adventszauber“

sowie
    Kulinarisches für jeden Geschmack

13:00 Uhr
Bläsergruppe

14:00 - 16:00 Uhr
- Programm auf der Bühne - 

    Begrüßung durch Weihnachtsengel, 
HVT-Flötengruppe,

Kommunaler Kindergarten SIGOs Hopfenburg,
Katholischer Kindergarten St. Nikolaus

Herzog-Albrecht-Schule 

Besuch

des H
l. N

ikolaus 

(um 13:30 Uhr 

und 

um 15:30 Uhr)

Alphorn-bläser

 Feuershow

Michael Röhrl

KunstausstellungAdvents-zauber



			 
			   													           
	

			 
			   													           
	

Marktblatt Siegenburg | November 2024 | Ausgabe 11/24												                				    www.siegenburg.de 45

SIEGENBURGER
CHRISTKINDLMARKT

Markt Siegenburg | Marienplatz 13 | 93354 Siegenburg
Projektmanagement 

V.i.S.d.P.:
Gestaltung:

Samstag, 7. Dezember 2024
16:00 Uhr

Kunstausstellung „Adventszauber“ 
17:00 Uhr 

Vernissage
18:00 Uhr

VFZ-Böllerschießen und Bläsergruppe
18:30 Uhr

Weihnachtliche Lesung - Bücherei 
19:30 Uhr

Eröffnung durch Weihnachtsengel
anschließend Alphornbläser

20:30 Uhr
Feuershow mit Michael Röhrl

21:00 Uhr
„Rocking Christmas“

Sonntag, 8. Dezember 2024
10:00 Uhr

Festgottesdienst zum Patrozinium im Dom der Hallertau
         mit dem Kirchenchor

ab 11:00 Uhr 
Kunstausstellung „Adventszauber“

sowie
    Kulinarisches für jeden Geschmack

13:00 Uhr
Bläsergruppe

14:00 - 16:00 Uhr
- Programm auf der Bühne - 

    Begrüßung durch Weihnachtsengel, 
HVT-Flötengruppe,

Kommunaler Kindergarten SIGOs Hopfenburg,
Katholischer Kindergarten St. Nikolaus

Herzog-Albrecht-Schule 

Besuch

des H
l. N

ikolaus 

(um 13:30 Uhr 

und 

um 15:30 Uhr)

Alphorn-bläser

 Feuershow

Michael Röhrl

KunstausstellungAdvents-zauber

 

Siegenburg Kreativ

17 Uhr Vernissage

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Christkindlmarkt - VorberichtChristkindlmarkt - Vorbericht

Winte�zauberWinte�zauber
im D�zember

Tourist-Information Bad Gögging | Tel. 09445 / 9575-0 | www.bad-goegging.de

Von 1. – 24. Dezember jeden Tag ein Highlight

Winterliche 
Spazier-
gänge

Gewinn-
spiele

Winterliche 

Gewinn-
Weih-

nachtliche 
Konzerte

Am zweiten Advent lädt der Markt Siegenburg mit 
seinen Vereinen wieder zum Christkindlmarkt auf 
den Marienplatz. „Der kleine Markt wird fast aus-
schließlich von unseren Vereinen gestaltet“, so Karin 
Einsle, Projektmanagerin des Marktes Siegenburg. 
„Auch dieses Jahr werden unsere Böllerschützen 
von unserer VFZ den Markt „einschießen“, bevor 
uns unser Weihnachtsengel Johanna offiziell mit der 
Kunst- und Kulturvorsitzenden Kornelia Saller be-
grüßt!“ In der örtlichen Bücherei findet eine Lesung 
statt, die die jungen ehrenamtlichen Mitarbeiter der 
Bücherei für die Kleinen gestalten. Musikalisch be-
gleitet wird der Abend von den Trainer Stadlbläsern 
und auch von den Alphornbläsern, bevor erneut 
der Feuerzauberer Michael Röhrl die Dunkelheit 
auf spektakuläre Weise erhellt. Auf dem Marktplatz 
selbst sorgen die Siegenburger Vereine an beiden 
Tagen für kulinarische Highlights. Im VHS-Studio ist 
die Gruppe „Siegenburg Kreativ“ mit der Ausstellung 
„Adventszauber“ zu Gast, sowie eine Bilderausstel-
lung zum Projekt „Heimatliebe“ unserer Schüler . Im 
„kleinen“ VHS Studio stellt Siegfried Thannheiser 
seine Krippen und Laternenkrippen aus. Der Sonntag 
beginnt traditionell mit einem Festgottesdienst zum 
Patrozinium, den unser Kirchenchor unter der Lei-
tung von Rainer Elsässer begleitet. Unser Nikolaus, 

der aus der Ferne anreist, wird seine Runden dre-
hen (um 13:30 und ca. 15:30 Uhr) und alle Kinder 
mit Süßem beschenken. Auf der Bühne werden die 
Kinder der Siegenburger Kindertageseinrichtungen 
sowie der Schule für adventliche Stimmung sorgen. 
Der Markt Siegenburg freut sich auf viele Besucher 
aus nah und fern! Hinweise zur Sperrung: Am Don-
nerstag (05.12.) wird  der innere Marienplatz ab 13 
Uhr aufgrund von Aufbauarbeiten gesperrt. Die 
Landshuter Straße wird auf 10 km/h beschränkt. 
Von Donnerstag (05.12.) ab 13 Uhr bis einschließ-
lich Sonntag (08.12.) besteht ein Parkverbot für 
den gesamten Marienplatz. 

TEXT: KARIN EINSLE; BILD: ALPHORNBLÄSER
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Terminkalender

Datum   Tag		  Veranstaltung				    Uhrzeit	 Ort			 
01.12. Sonntag	 Pfarrei		  1. Advent			   09:00 Uhr	 St. Ulrich NU

			   VFZ		  Weihnachtsschießen

03.12. Dienstag	 VFZ		  Weihnachtsschießen (-5.12.)

			   Kriegerv. Sgb.	 Schmankerlstammtisch	 19.00 Uhr	 Schofara

07.12. Samstag	 Markt Sgb.	 Christkindlmarkt		  16:00 Uhr	 Marktplatz

08.12. Sonntag	 Pfarrei 		 Patrozinium 2. Advent		 10.00 Uhr	 Kirche St. Nikolaus

			   Markt Sgb.	 Christkindlmarkt		  11:00 Uhr	 Marktplatz

			   KLJB NU	 Seniorennachmittag		  14.00 Uhr	 Loibl Wirt

10.12. Dienstag	 KDFB		  Adventsfeier			   18:00 Uhr	 Kirche St. Nikolaus

11.12. Mittwoch	 Seniorenkreis	 Adventsfeier			   14.00 Uhr	 Kolpingheim

12.12. Donnerstag	 Pfarrei 		 (Klein-)Kinderkirche 		  16:00 Uhr	 Pfarrsaal Train

13.12. Freitag		  Pfarrei 		 Bußgottesdienst		  18.00 Uhr 	 Kirche St. Nikolaus 	

			   Kriegerv. Sgb.	 Weihnachtsfeier		  19.00 Uhr	 Gasthof Schofara

14.12. Samstag	 Pfarrei		  3. Advent (Fam.Gottesdienst)	 18:00 Uhr	 Kirche St. Michael Train	

			   Billardfreunde	Weihnachtsfeier		  19.00 Uhr	 Billardheim

			   DLRG		  Weihnachtsfeier

			   MSF		  Weihnachtsfeier

			   FW		  Weihnachtsfeier

			   Schützen NU	 Weihnachtsfeier		  18:30 Uhr	 Schretzlm. Wirt

18.12. Mittwoch 	 Pfarrei		  Abend der Ruhe 				    Pfarreiengem. Train	

21.12. Samstag	 Pfarrei		  4. Advent			   18:00 Uhr	 Kirche St. Ulrich NU

			   HVT		  Weihnachtsfeier		  18:00 Uhr	 HVT-Wittmannsaal

			   VFZ		  Weihnachtsfeier

			   OGV NU	 Adventsfeier			   17:00 Uhr	 Schretzlm.Wirt	

24.12. Dienstag	 Pfarrei		  Christmette			   15.00 Uhr	 Kirche St. Nikolaus

24.12. Dienstag	 Pfarrei		  Andacht für Kinder		  17.00 Uhr	 Kirche St. Nikolaus

24.12. Dienstag 	 Pfarrei		  Krippenspiel			   20.30 Uhr	 Kirche St. Nikolaus

26.12. Donnerstag	 HVT		  Gottesdienst m. Dreigesang	 10.30 Uhr	 Kirche St. Nikolaus

			   KLJB NU	 Stephanietanz			  20:00 Uhr	 Schretzlm.Wirt

27.12. Freitag 		  HVT Spielm.	 Neujahrsanspielen

28.12. Samstag	 Pfarrei		  musikalische Lesung		  16:30 Uhr	 Kirche St. Ulrich NU

29.12. Sonntag	 Kolpingsfam.	 Kolpingweihnacht		  17:00 Uhr	 Kolpingheim

31.12. Dienstag	 Pfarrei		  Jahresabschl.gottesdienst	 18.00 Uhr	 Kirche St. Nikolaus 

			   VFZ		  Weihnachtsschießen

Termine Dezember 2024



www.siegenburg.de
www.facebook.de/siegenburg.de


